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Glückwünsche

zumGeburtstag

in Hüffenhardt
23.3.2013
Frau Emilie Hantel, zum 91. Geburtstag
24.3.2013
Herrn Hermann Kinateder, zum 76. Geburtstag
25.3.2013
Frau Maria Graf, zum 88. Geburtstag
25.3.2013
Frau Margarete Scheuermann, zum 69. Geburtstag
27.3.2013
Frau Anna Kreisz, zum 87. Geburtstag

in Kälbertshausen
28.3.2013
Frau Ella Reiswich, zum 77. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo?
Sa., 23.3. SPD Ortsverein JHV Brunnenstube
So., 24.3. Ev. Kirchenge-

meinde Kä.
Konfirmation Ev. Kirche Käl-

bertshausen
Di., 26.3. Ev. Kirchenge-

meinde Hü.
musikalische
Passionsandacht

Ev. Kirche Hüf-
fenhardt

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 22.3. Albanus-Apotheke, Hauptstraße 9, Offenau

Tel. 07136/970266
Sa. 23.3. Schloss-Apotheke, Schlossstraße 61, Heilbronn (Kirchhau-

sen), Tel. 07066/901234
So. 24.3. Kur-Apotheke, Heinsheimer Str. 4, Bad Rappenau

Tel. 07264/95020
Mo. 25.3. Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm

Tel. 07132/6619
Di. 26.3. Apotheke imMedicus, Hagenbacher Str. 2, Bad Friedrichs-

hall, Tel. 07136/95190

 
   
 
  

  

  

  

   

  

   

   
 

 

 
  
 
   
   
    
 
  
  


  
 
 
 
   
 
  
  

    
   
  


 

  
    
 
 
  

    
  
   

   
  

 
 
   


   

   

 
  
 

   

   

  

  
  

  
   
   

  

    

  

    

    

    
  
     
       

    

      
 
        

   


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das Schöffenamt geeignet sind. Das verantwortungsvolle Schöffen-
amt verlangt in hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und
Urteilsvermögen, aber auch geistige Beweglichkeit und körperliche
Eignung. Es dürfen nur Personen in die Vorschlagsliste aufgenom-
men werden, die Deutsche im Sinne desArtikels 116 Grundgesetzes
sind, am 1.1.2014 zwischen 25 und 69 Jahre alt sein werden und in
der Gemeinde wohnen.
Personen, die nach § 32 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) zum
Amt eines Schöffen unfähig sind oder nach §§ 33 und 34 GVG nicht
zumAmt eines Schöffen berufen werden sollen, sind nicht in die Vor-
schlagsliste aufzunehmen. Die Aufnahme soll ferner unterbleiben bei
Personen, die die Berufung zumAmt eines Schöffen nach § 35 GVG
ablehnen dürfen, wenn vorauszusehen ist, dass sie die Berufung
sowieso ablehnen werden.
Wer sich zur Ausübung diesesAmtes in der Lage sieht, kann sich für
das Schöffenamt in Erwachsenenstrafsachen bis Freitag, 12. April
beim Bürgermeisteramt, Frau Lais, Tel. 9205-11 oder Kerstin.Lais@
Hueffenhardt.de melden.

Brennholzverkauf
1. Polterholz
Die Bestellungen der Brennholzpolter sind alle bearbeitet und zuge-
teilt. Sollte jedoch ein Kunde aus welchen Gründen auch immer
sein bestelltes Polterholz noch nicht haben, so kann er sich bitte an
unseren Förster Erwin Winterbauer wenden. Sie erreichen ihn am
besten per E-Mail unter erwin.winterbauer@neckar-odenwald-kreis.
de, per Fax unter 07263/408417 oder ausnahmsweise auch auf dem
Mobiltelefon.
Die Aufarbeitungsfrist endet am 30.4.2013.
2. Schlagflächen
Die Schlagflächen im Gemeindewald sind alle vergeben. Die Auf-
arbeitungsfrist endet hier ebenfalls am 30.4.2013. Die Abfuhr kann/
sollte je nach Witterung später erfolgen. Bitte melden Sie die Fertig-
stellung ihrer Lose zwecks Abrechnung beim Revierleiter an. Nicht
aufgearbeitete Flächen werden ebenfalls abgerechnet.
3. Gabholz/Sterholz
Das Gabhholz/Sterholz ist ausgegeben und sollte ebenfalls zeitnah
abgefahren werden. Die Gemeinde übernimmt keine Haftung im
Falle des Diebstahls.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von
14.00 bis 16.00 Uhr.
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Bad Rappenau
Jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 - 12.00 Uhr und von
13.15 bis 16.00 Uhr.
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau

Sonstige Bekanntmachungen
der Gemeinde

Geburtsbaumaktion 2013
Auch in diesem Jahr wurden wieder für Kinder, die im Jahr 2012 das
Licht der Welt erblickten, Geburtsbäume gepflanzt. Am Freitag, 8.
März 2013 konnte Bürgermeister Walter Neff 12 Familien mit Kindern
zur Geburtsbaumaktion begrüßen.
Während im Ortsteil Kälbertshausen für vier Kinder Geburtsbäume
„gepflanzt“ wurden, waren es in Hüffenhardt Bäumchen für zehn
Kinder.
In Kälbertshausen nahmen im Beisein von Ortsvorsteher Erhard
Geörg an der Pflanzaktion teil:
Jasmin Sommerfeld und Wolfgang Abel mit Tochter Lou Salome,
Melanie und Michael Leutz mit Tochter Matilda, Stefanie und Rene
Bauer mit Sohn Tayler Leon und Stefanie und Timo Rauh mit Sohn
Lukas

Mi. 27.3. Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen
Tel. 07063/7083

Do. 28.3. Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm (Amorbach)
Tel. 07132/83811

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 22.3. Hubertus-Apotheke, Hauptstraße 18, Obrigheim

Tel. 06261/97450
Sa. 23.3. Apotheke am Henschelberg, Am Henschelberg 80, Mos-

bach, Tel. 06261/914614
So. 24.3. Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach

Tel. 06261/5555
Mo. 25.3.Markt-Apotheke, Mosbacher Str. 2, Mosbach-Neckarelz

Tel. 06261/60595
Di. 26.3. Central-Apotheke, Hauptstraße 76, Mosbach

Tel. 06261/5566
Mi. 27.3. Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28, Haß-

mersheim, Tel. 06266/528
Do. 28.3. Apotheke im Kaufland, Pfalz-Graf-Otto-Str. 54, Mosbach

Tel. 06261/35500

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Sa. 23.3. Restmüll

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung:

06281/906-13 Beratungsteam der AWN

Grundbuchamt
Die Grundbuchtage mit Herrn Notar Peter finden jeweils donners-
tags ab ca. 10.30 Uhr im Rathaus Hüffenhardt statt.
Im März ist der Grundbuchtag auf den 28.3. festgelegt. Sollten Sie
einen Termin benötigen, melden Sie sich bitte kurz telefonisch unter
Tel. 9205-15 bei Frau Vogt. Vielen Dank.

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Atemschutzstrecke Walldürn
Am Dienstag, 26.3.2013 findet um 19.00 Uhr der jährliche Besuch
der Atemschutzstrecke in Walldürn statt.

Änderung Wehrpflichtgesetz
Die §§ 15 und 24a Wehrpflichtgesetz wurden ab dem 1. Juli 2011
ausgesetzt. An dessen Stelle trat § 58 Wehrpflichtgesetz mit der
einmaligen Übermittlungspflicht pro Jahr. Dabei übermitteln die Mel-
debehörden zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial
nach Absatz 2 Satz 1 dem Bundesamt für Wehrverwaltung jährlich
bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher Staats-
angehörigkeit, die volljährig werden:
1. Familienname
2. Vornamen
3. gegenwärtige Anschrift
DieDatenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen ihr nach § 18
Absatz 7 Melderechtsrahmengesetz widersprochen haben. Wider-
sprüche gegen eine Datenübermittlung können bis zum 28.3.2013
bei der Gemeindeverwaltung Hüffenhardt während der Öffnungszei-
ten eingelegt werden.

Schöffenwahl für die Geschäftsjahre 2014 - 2018
Gewinnung von Kandidaten für die Vorschlagsliste
Im Jahr 2013 sind bundesweit die Schöffen und Jugendschöffen
für die Amtszeit von 2014 bis 2018 zu wählen. Gesucht werden in
unserer Gemeinde insgesamt 3 Personen, die amAmts- und Land-
gericht Mosbach als Vertreter des Volkes an der Rechtsprechung in
Strafsachen teilnehmen.
Bei der Auswahl der Personen ist darauf zu achten, dass diese für
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Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach -
Außenstelle Hüffenhardt

Anmeldungen nimmtAnnette Gast-Prior entgegen unter Tel. und Fax
06268/928 98 93 oder 92920-3, E-Mail: hueffenhardt@vhs-mosbach.
de oder im Rathaus unter 06268/9205-0.
Hüffenhardt früher und heute
Was Grenzsteine erzählen -Wanderung entlang der Gemarkungs-
grenze
Der älteste Grenzstein auf Hüffenhardter Gemarkung stammt aus
dem Jahr 1544. Bald 250 Jahre alt ist ein Bericht über die Vermes-
sung der Gemeindegrenzen. Ein Stück weit wollen wir deren Verlauf
nachvollziehen. Dabei haben Karlheinz Reinmuth, Franz Karollus
und Karlheinz Haas Wissenswertes über die Bedeutung der Grenz-
steine zusammengetragen, über die Nachbarn im Osten und Süden
und über Anekdoten, die nur mündlich überliefert sind. Zum Stellen-
wert des Hüffenhardter Waldes informiert Förster Erwin Winterbauer.
Die rund dreistündigeWanderung führt zumTeil überWiesen. Festes
Schuhwerk und der Witterung angepasste Kleidung werden empfoh-
len. Auf dem Henkerter Weg ist eine Pause eingeplant.
Karlheinz Reinmuth, Karlheinz Haas, Franz Karollus und Förster
Erwin Winterbauer/Samstag, 13. April 2013, 14.00 Uhr/Dauer: ca.
3 Stunden
Start: am Waldparkplatz Pfaffenloch (Richtung Haßmersheim links),
Rückweg zu Fuß/3 Euro Verwaltungsgebühr/in Zusammenarbeit mit
der Gemeinde

Partygerichte schnell und lecker
Kochkurs für Jugendliche ab 14 Jahren
Eine Party vorbereiten und dann entspannt feiern: Mit schnellen,
leckeren Partygerichten punktet man bei den Gästen und hat selbst
Spaß. Die TeilnehmerInnen lernen in diesem Kurs kleine Köstlichkei-
ten zuzubereiten und anzurichten und verkosten sie auch.
Bitte mitbringen: gute Laune, eine Schürze und Behälter.
Gabriele Nießen/1 Termin, 4 Kursstunden/Samstag, 20.4.2013,
10.30 bis 13.30 Uhr/Bürgerhaus Kälbertshausen/12 Euro zzgl.
Lebensmittelkosten/ab 12 Teilnehmern, bei geringerer TN-Zahl höhe-
re Gebühr

Sonstige Bekanntmachungen
anderer Behörden

Neckar-Odenwald-Kliniken Wohn- und Pflegezent-
rum
Haustiere im Wohn- und Pflegzentrum Hüffenhardt
Die Kaninchen Pünktchen und Josie haben den Anfang ge-
macht
Nicht nur als Osterhasen
genießen Pünktchen und
Josie große Aufmerksam-
keit im Wohn- und Pflege-
zentrum Hüffenhardt. Das im
Dezember 2011 geborene
Geschwisterpärchen hat seit
Oktober 2012 sein Zuhause
bei alten und pflegebedürf-
tigen Menschen. Die Freu-
de darüber ist beidseitig: Die
Kaninchen finden hier Tag für
Tag Zuwendung, Streichel-
einheiten und Heu mit Pfef-
ferminze als Lieblingsfutter.
Umgekehrt bedeuten die possierlichen Tierchen für die Bewohnerin-
nen und Bewohner desWohn- und Pflegzentrums eine kleine Quelle
der Lebensfreude. Sie tragen zur Aktivierung der alten Menschen
bei, ermöglichen einen oft vermissten Hautkontakt und hellen die
Stimmung in vielen Situationen auf.

Josie (links) und Pünktchen,
Lieblinge im Wohn- und Pflege-

zentrum Hüffenhardt,
wünschen allen Lesern

„Frohe Ostern“

In Hüffenhardt nahmen an der Pflanzaktion teil:
Melanie Herion und Robert Hoier mit Tochter Cosma Katharina,
Melanie und Thomas Guth mit Sohn Nils, Julia Prinke und Hans
Peter Sonntag mit Tochter Marie Luise, Beate und Oskar Schilling
mit Tochter Lena Zoe, Marina und Thorsten Waberschek mit Sohn
Luca Joel, Sabine und Norman Guth mit Sohn Darian Reinhard und
Tochter Colleen, Tanja Bender und Mario Haas mit ihren beiden Söh-
nen Henry Wolfgang und Louis Wilhelm und Gabriela und Eberhard
Zimmermann mit Sohn Bastian Tim.

BürgermeisterWalter Neff freute sich, dass auch an der „Pflanzaktion
2013“ wiederum die Mehrheit der Eltern teilnahm. Die Obstbäume
wurden bereits vom Bauhof gepflanzt, sodass sie den Eltern bzw.
Kindern nur noch zugeteilt und mit Namensschildchen versehen
wurden.

Champvans

Partnerschaft Hüffenhardt-Kälbertshausen Champvans
Es ist wieder so weit! Unsere Freunde aus Champvans in Frankreich
kommenzu uns. Zum 50. Jahrestag der Freundschaft zwischen
Frankreich und Deutschland erwarten wir unsere Gäste am 8. Juni.
Darum möchten wir, das Organisationsteam des Partnerscahftsko-
mitees, einen gemütlichen Abend vorbereiten.
Dieses Jahr wird die Veranstaltung im Schützenhaus in Hüffenhardt
stattfinden. Dazu möchten wir die gastgebenden Familien und ihre
Freunde aus Frankreich recht herzlich einladen. Der Abend startet
um 18.00 Uhr mit den Begrüßungsreden und dem anschließenden
Essen. Hierzu benötigen wir noch folgende Informationen:
Familien, die keinen Besuch aus Frankreich erwarten und dennoch
zu diesem Abend kommen möchten, sollten sich bei Frau Marie-
Luise Pohl telefonisch bis spätestens Anfang Mai melden.
Wer Salat, Kuchen oder Nachtisch spenden möchte, sollte das auch
bis Mai bei Frau Pohl anmelden.
Der diesjährige Besuch aus Champvans krönt am Sonntag mit dem
Besuch des Europafestes in Bad Rappenau.
Die Tel.-Nr. von Frau Pohl lautet: 1266
Das Organissationsteam des Partnerschaftskomitees

Wirf nichts auf Straßen und Plätze,
halte das Ortsbild sauber.
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Anja Brauch, kommissarische Geschäftsbereichsleiterin des Wohn-
und Pflegezentrums Hüffenhardt, sieht in den Kaninchen „den ersten
Schritt eines Konzeptes, das wir im Rahmen unserer Möglichkeiten
ausbauen wollen. Ob Hasen, Katzen oder Hunde: In vielen Pflege-
heimen macht man mit Haustieren ausschließlich gute Erfahrungen
hinsichtlich des gesteigerten Wohlbefindens der Bewohner. Selbst in
sich gekehrte Menschen tauen im Kontakt mit Tieren auf. Sie werden
wacher und entspannter. Im Kontakt mit Haustieren müssen alte
Menschen nichts beweisen und nichts darstellen. Sie können sein
wie sie sind und finden die Zuneigung und Wärme der Tiere. Das tut
Körper und Seele gut.“
Diese Erfahrung soll den Bewohnern des Wohn- und Pflegzentrums
Hüffenhardt künftig in direkter und indirekter Weise zugute kommen.
Den direkten Weg sieht das Pflegeteam im weiteren Einbezug von
Haustieren. So steht ein junger Kater namens „Paul“ sozusagen
schon vor der Tür. Auch über Meerschweinchen denkt man nach.
„Natürlich müssen wir dabei jeweils prüfen“ - so die langjährige
Verwaltungsmitarbeiterin Carina Schmidt - „ob bei unseren Bewoh-
nerinnen und Bewohnern Allergien vorliegen, die das Halten von
Haustieren verhindern oder nur in klar abgegrenzten Bereichen
erlauben würden. Außerdem ist die Pflege der Tiere zu sichern, was
erfahrungsgemäß aber nicht groß ins Gewicht fällt und von Mitarbei-
tern gerne übernommen wird. So zumindest zeigen es die Erfahrun-
gen vieler Heime.“
Die indirekte Berührung der Heimbewohner mit der Tierwelt sieht
Anja Brauch in begleitenden Maßnahmen. Die kommissarische Lei-
terin nennt dazu Aktionsüberlegungen, die von gemeinsamen Fahr-
ten in Streichelzoos über Gesprächs-, Vortrags- und Filmreihen zum
Thema „Mensch und Tier“ bis hin zu Fotoausstellungen reichen. Zur
Idee einer entsprechenden Fotoausstellung im Wohn- und Pflege-
zentrum sagt Frau Brauch: „Wir können unsere Bewohner und deren
Angehörige ebenso fragen wie die Bewohner von Hüffenhardt und
Umgebung, ob sie aktuelle und alte Fotos von ihren Haus- und Nutz-
tieren für eineAusstellung zur Verfügung stellen. Das darf ebenso ein
Pferd oder eine Kuh vor dem Fuhrwerk sein, wie ein Hund auf dem
Sofa. Mit solchen Fotos verbinden sich bestimmt viele interessante
Geschichten, die sich begleitend zur Ausstellung erzählen lassen.
Toll wäre es, wenn wir gemeinsammit Bewohnern, Angehörigen, der
nahen Bevölkerung und unserem Pflegeteam die Ausstellung dann
in einem Fotoband zusammenfassen könnten.“
Vielleicht ist dieser Beitrag ein erster Schritt zu der geplanten Aus-
stellung. Über die Zusendung von Fotos zu Haus- und Hoftieren,
mit denen sich eine persönliche Geschichte verbindet, freut sich
das Wohn- und Pflegzentrum Hüffenhardt, z.Hd. Frau Anja Brauch,
August-Hermann-Francke-Straße 2, 74928 Hüffenhardt.
Spenden für unsere Hasen sind herzlich willkommen.
Foto: Neckar-Odenwald-Kliniken gGmbh

IHK StarterCenter Mosbach
Mehr Herausforderung, mehr Jobsicherheit, mehr Aufstiegs-
chancen
Das neueWeiterbildungsangebot der IHKRhein-Neckar für 2013
ist erschienen
Die Industrie- und Handelskammer (IHK) Rhein-Neckar hat auch am
Standort in Mosbach ein umfangreiches Angebot an praxisorientier-
ten Seminaren, Trainings und Lehrgängen. Erfahrene Referenten
aus Betrieben sowie Dozenten aus Fach- und Hochschulen ver-
mitteln dabei aktuelles Wissen. Lernen in kleineren Gruppen nach
neuen Methoden und unter Einsatz moderner Unterrichtstechnik
sichert schnellen, dauerhaften Wissenstransfer. Die bundesweite
Anerkennung der IHK-Zertifikate und IHK-Prüfungen eröffnet beson-
dere Chancen für Ihren beruflichen Aufstieg.
Das Weiterbildungsangebot der IHK Rhein-Neckar für 2013 finden
Sie unter folgendem Link: http://www.rhein-neckar.ihk24.de/aus_
und_weiterbildung/weiterbildung/angebot/
Als geprüfter/-e Bilanzbuchhalter/-in abwechslungsreiche und
spannende Aufgaben übernehmen
Auch 2013 bietet die Industrie- und Handelskammer (IHK) Rhein-
Neckar - auch am Standort in Mosbach - wieder einen Lehrgang an,
der intensiv auf die Prüfung zum/zur geprüften Bilanzbuchhalter/-in
vorbereitet. Weiterführende Informationen zu Ablauf und Inhalten
des Lehrgangs erhalten Sie bei der IHK Rhein-Neckar, Telefon
0621/1709185 bzw. per Mail: susanne.lang@rhein-neckar.ihk24.de
oder unter folgendem Link: http://www.rhein-neckar.ihk24.de/aus_
und_weiterbildung/weiterbildung/angebot/

Steuersprechstunde für Existenzgründer
Existenzgründer und Übernehmer von Betrieben, die ganz spezielle
steuerliche Fragen haben, können sich am 27. März 2013 in der
Industrie- und Handelskammer (IHK) Rhein-Neckar in Mosbach von
kompetenten Steuerberatern beraten lassen. Die kostenlose Sprech-
stunde, die in Kooperation mit der Steuerberaterkammer durchge-
führt wird, ist offen für alle die sich im gewerblichen Bereich selbst-
ständig machen möchten. Voraussetzung ist, dass sie bereits an
einem Geschäftskonzept arbeiten oder es schon fertig gestellt haben
sowie das vorherigeAusfüllen eines Fragebogens. Beratungstermine
können telefonisch unter 06261/9249-0 vereinbart werden. Weitere
Informationen unter www.startercenter-rhein-neckar.de.

DieAWN informiert

Öffnungszeiten der Entsorgungsanlagen
Das Entsorgungszentrum Sansenhecken in Buchen und die Kleinan-
lieferstationmitWertstoffhof der Fa. INAST inMosbach, Industriestra-
ße 1, haben am Gründonnerstag, 28. März bis 18.00 Uhr geöffnet.
AmKarsamstag, 30. März haben beide Einrichtungen ebenfalls regu-
lär geöffnet. Das EntsorgungszentrumSansenhecken ist von 8.00 bis
12.00 Uhr geöffnet, die Schadstoffannahme im Entsorgungszentrum
hat in dieser Woche turnusgemäß von 8.30 bis 11.30 Uhr geöffnet.
Der Wertstoffhof der Fa. INAST ist von 8.30 bis 12.00 Uhr geöffnet.
DieÖffnungszeiten sind im grünen Entsorgungskalender derAWN zu
finden oder unter www.awn-online.de/service.
Fragen zur Anlieferung beantwortet gerne das Beratungsteam der
AWN unter Telefon 06281/906-13.

Verschiebungen bei der Müllabfuhr
Aufgrund der Osterfeiertage verschieben sich die Abfuhrtage, zum
Teil auch nach vorne! DieAWN bittet darum, bereits vor den Osterfei-
ertagen die Abfuhrtermine anhand des AWN-Entsorgungskalenders
zu überprüfen!
Für die Gesamtgemeinde Hüffenhardt gelten zu den Feiertagen fol-
gende Verschiebungen:
Die Restmüllabfuhr vonMontag, 25. März verschiebt sich nach vorne
auf Samstag, 23. März. DieAbfuhr bei den gelben Säcken verschiebt
sich von Montag, 1. April auf Dienstag, 2. April.
Grundsätzlich sind sämtliche Abfälle wie üblich bis spätestens sechs
Uhr morgens am Abfuhrtag bereitzustellen. Sämtliche Feiertagsver-
schiebungen für alle Mosbacher Stadtteile und Abfuhrbezirke sind
wie immer datumsgenau im grünen Entsorgungskalender der AWN
zu finden, oder unter www.awn-online.de/service
Weitere Fragen zur Feiertagsverschiebung bei der Müllabfuhr beant-
wortet gerne das Beratungsteam der AWN unter Telefon 06281/906-
13.

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Von der Milch zum Brei - von Anfang an mit Spaß dabei
Wann kann mein Kind vom Löffel essen? Was darf ich füttern? Gläs-
chen oder selbst gekocht?
Die Referentinnen Verena Büttner und Claudia Künzig geben eine
Orientierungshilfe in Theorie und Praxis für die Umstellung von der
Milch auf feste Nahrung.
Eingeladen sind Eltern mit Kindern ab 4 Monaten.
Die Kinder können zu der Veranstaltung mitgebracht werden.
Die Veranstaltung findet am Dienstag, dem 9. April 2013 von 9.00
bis 11.00 Uhr in der Lehrküche des Fachdienstes Landwirtschaft,
Präsident-Wittemannn-Str. 14 in Buchen statt.
Anmeldung ist erforderlich bis zum 2.4.2013 unter Tel. 06281/5212-
1600.

Fotovoltaikanlagen müssen zum Schutz der Versor-
gungssicherheit nachgerüstet werden
Systemstabilitätsverordnung des Bundes fordert die Umrüs-
tung von Wechselrichtern - EnBW erinnert 60.000 Anlagenbe-
treiber an derenMitwirkungspflicht, umeinenVergütungsausfall
zu vermeiden
Die EnBW Regional AG weist auf die Systemstabilitätsverordnung
des Bundes vom 26. Juli 2012 hin, nach der Betreiber von Fotovol-
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taikanlagen verpflichtet sind, ihre Anlagen technisch zu optimieren
(Stichwort 50,2-Hertz-Nachrüstung). Im Interesse der allgemeinen
Versorgungssicherheit sieht die Verordnung eine Mitwirkungspflicht
der Anlagenbetreiber vor.
Die Verteilnetzgesellschaften der EnBW haben Ende Januar die
betroffenen Betreiber von 60.000 Anlagen mit einer installierten
Leistung von bis zu 100 Kilowatt in ihrem Netzgebiet angeschrieben.
Diesemüssen den ihnen zugesandten Fragebogen beantworten und
innerhalb der in den Anschreiben genannten Frist zurücksenden.
Reagiert ein Betreiber nicht auf das Schreiben, wird die Einspeise-
vergütung vorläufig eingestellt.
KleineAnlagen bis 10 Kilowatt Leistung, wie sie sich auf vielen priva-
ten Hausdächern befinden, sind von der Aktion nicht betroffen. Auch
neueAnlagen seit Januar 2012 sind bereits auf dem neuesten Stand
und brauchen keine Nachrüstung.
Damit es nicht so weit kommt, bietet die EnBW ihre Hilfe beimAusfül-
len des Fragebogens an. Hierzu wurde eigens ein „Projektteam 50,2
Hz“ eingerichtet, das die Umsetzung koordiniert und steuert.
Der Fragebogen, Ausfüllhilfen sowie Antworten auf häufig gestellte
Fragen sind auch auf den Internetseiten der EnBW zu finden: https://
www.enbw-regional.de.
Rückfragen an das Projektteam „50,2 Hz“ unter Telefon: 0800-3629-
542, E-Mail: Projekt50-2Hz@enbw.com.

Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühl-
bach
Wasser- und Abwassergebühren werden fällig
Die Abschlagszahlung für das 1. Quartal 2013 für die Wasser- und
Abwassergebühren ist zum 1. April 2013 fällig. Wir möchten Sie
bitten, den Abschlagsbetrag zum 1. April 2013 zu bezahlen. Einzah-
lungen können bei allen Banken und Sparkassen geleistet werden.
Bitte geben Sie immer Ihre Kundennummer an.
Sollten Sie uns eine Einzugsermächtigung erteilt haben, so werden
wir den fälligen Betrag von Ihrem Konto abbuchen.
Nicht bezahlteAbschlagsbeträge zum oben genannten Fälligkeitster-
min werden von uns angemahnt. Dadurch werden zusätzlich zum
AbschlagsbetragMahngebühren und Säumniszuschläge festgesetzt.
Bitte achten Sie darauf, dass Sie uns einen Eigentumswechsel, die
Änderung der Bankverbindung oder sonstige Änderungen im Bezug
auf die Wasser- und Abwassergebühren umgehend mitteilen.
Ihr zuverlässiger Partner in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühlbach

Erweitertes Angebot der Energiestartberatung der
ean
Seit 2008 führt die Energieagentur Neckar-Odenwald-Kreis GmbH
(ean) kostenlose Energiestartberatungen für Endverbraucher durch.
Bei der einstündigen, grundsätzlich kostenfreien „Startberatung“
erhalten die Bürger erste Informationen bezüglich der individuellen
Möglichkeiten und der Kosten einer energetischen Modernisierung
ihrer Immobilie einschließlich möglicher Förderungen. Maßnahmen,
die sich dank stetig steigender Energiekosten oft schon in wenigen
Jahren rechnen und die die Umwelt schützen.
Nächster Termin in Haßmersheim ist Dienstag, 2.4.2013, 15.00
- 18.00 Uhr. Die Beratung findet im Rathaus, Besprechungszim-
mer DG statt.
Interessenten können sich über das Rathaus Haßmersheim (Herr
Rapp, Telefon: 06266/791-55 oder -56), die EAN unter 06281/906-0
oder über die Internetseite der ean (http://www.eanok.de/aktuelles/
energiestartberatung/) anmelden. Auf Mausklick wird eine Anmelde-
seite geöffnet: Ausfüllen, absenden, fertig.
Weitere und grundsätzliche Informationen zur Startberatung können
bei der ean unter 06281/906-880 oder unter www.eanok.de abgeru-
fen werden. Ein Flyer, der in den Schriftständern der Rathäuser aus-
liegt oder bei der ean angefordert werden kann, informiert ebenfalls.

DRK holt Ihre Altkleider bei Ihnen zu Hause ab
Der nächste Abholtermin in Hüffenhardt und Ortsteilen ist am Sams-
tag, den 13. April. Was Sie dafür tun müssen: Einen DRK-Sammel-
sack für Altkleider verwenden, mit Altkleidern füllen und amAbholtag
bis 6.00 Uhr an den Straßenrand stellen. Das DRK holt diesen dann
mit eigenen Fahrzeugen und Kräften ab, um sie zu sich auf den Hof
zu nehmen und dort weiterzuverwenden. Die Sammelsäcke erhalten

Sie kostenlos auf Ihrem Rathaus an den Ausgabestellen für Gelbe
Säcke. Die weiteren Sammeltermine finden Sie auch in IhremAbfall-
kalender am Symbol des T-Shirts.
Sollten die Säcke nicht von einem DRK-Fahrzeug abgeholt wer-
den, sind wir Ihnen für einen Hinweis sehr dankbar, entweder an
das Service-Center der AWN unter 06281/906-13 oder direkt an
den DRK-Kreisverband Mosbach e.V. unter 06261/92080. Weitere
Informationen, u.a. zum Thema Altkleider erhalten Sie unter www.
drk-mosbach.de unter dem Button Spenden. Dort können Sie sehen,
was in den Altkleidersack gehört, was mit Ihrer Spende geschieht
und wo Sie den nächsten Sammelcontainer finden, wenn Sie die
Sammlung verpasst haben.

Alzheimer Beratungsstelle des Arbeitskreises
Gerontopsychiatrie und SAPV NOK e.V.
Die Beratungsstelle informiert und berät Angehörige und Betroffene
in persönlichen Gesprächen u. a. über die Krankheit, den Umgang
mit dem Kranken, Tipps für den Alltag, die Inanspruchnahme von
Betreuungs- u. Entlastungsangeboten oder Themen wie z.B. Pflege-
versicherung.
Henry Dunant-Str. 1, 74722 Buchen im DRK.
Dienstag und Mittwoch: 9.00 - 12.30 Uhr oder Termine nach Ver-
einbarung, Tel. 06281/564688
Ansprechpartner: Regina Mackert, Stefanie Reiser
Hauptstr. 63, Ludwigsplatz, 74821 Mosbach
Donnerstag und Freitag: 9.00 - 12.30 Uhr oder Termine nach Ver-
einbarung, Tel. 06281/565885
Ansprechpartner: Kathrin Stickel
Gesprächsgruppe für Angehörige von Alzheimer- und Demenz-
kranken und Interessierten, jeden letztenMittwoch imMonat abwech-
selnd in Buchen und Osterburken von 19.00 bis 21.00 Uhr.
Buchen: Praxis für Ergotherapie König, Amtsstr. 13
Termine: 24.4./26.6./28.8./30.10./18.12.2013
Osterburken: evangelisches Gemeindehaus, Hemsbacher Str. 1
Termine: 27.3./29.5./31.7./25.9./27.11.2013
Der nächste Termin ist der 27. März 2013 in Osterburken
Ansprechpartner: Isolde Parent, Telefon: 017634807001
E-Mail: isoldeparent@aol.com

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Johannes 3, 15: Der Menschensohnmuss erhöht werden, damit alle,
die an ihn glauben, das ewige Leben haben.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 21.3
18.30 Uhr Der Posaunenchor spielt im Kreisaltersheim
Samstag, 23.3
18.00 Uhr Abendgottesdienst zu Palmsonntag in der evang.

Kirche, gehalten von Pfr. Ihrig. Die Kollekte ist bestimmt
für die landeskirchliche Arbeit mit Kindern und Jugendli-
chen

Montag, 25.3
20.00 Uhr Passionsandacht in der Kirche
Dienstag, 26.3
19.00 Uhr Sie sind herzlich eingeladen zur Passionsmusik in der

ev. Kirche! Bitte lesen Sie hierzu die Nachricht unter
„Aus den Kirchengemeinden“

Mittwoch, 27.3
20.00 Uhr Passionsandacht in der Kirche

anschließend Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 28.3 - Gründonnerstag
20.00 Uhr Abendgottesdienst mit der Feier des heiligen Abend-

mahles in der Kirche
Freitag, 29.3 - Karfreitag
9.20 Uhr Gottesdienst unter Mitwirkung des Kirchenchores und

der Feier des heiligen Abendmahles in der Kirche,
gestaltet von Pfr. Ihrig

Aus der Kirchengemeinde
Denken Sie daran: Da am Sonntag Konfirmation in Kälbertshausen
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gefeiert wird, findet der Gottesdienst in Hüffenhardt wieder schon
am Samstagabend um 18.00 Uhr statt!

Aus den Kirchengemeinden
Sie sind herzlich eingeladen zur Passionsmusik mit Werken von
Bach und Liszt:
Ihre Kirchengemeinde lädt Sie herzlich im Rahmen der Passions-
andachten am Dienstag, den 26. März, um 19.00 Uhr ein zu einem
Abend mit Musik von Johann Sebastian und Carl Philipp Emanuel
Bach sowie Franz Liszt.
Der Violonist Götz Engelhardt wird Sätze Johann Sebastian Bachs
aus den Gambensonaten sowie Präludium und Fuge g-Moll zu
Gehör bringen. Der bekannteste Sohn Carl Philipp Emanuel Bachs
wird mit Säten aus der Violinsonate g-Moll erscheinen. Dazu kommt
das Benedictus aus der Ungarischen Krönungsmesse von Franz
Liszt.
Der Eintritt ist frei; über eine Spende zur Unterstützung ihrer musika-
lischen Arbeit ist die Kirchengemeinde sehr dankbar!

Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst am Sonntag,
den 24. März 2013 im Gemeindehaus in Hüffenhardt von
10.00 bis 12.00 Uhr

Wir wollen gemeinsam singen und basteln und
durch einen Film erfahren, warum wir Ostern
feiern.
Das KiGo-Team lädt dich herzlich dazu ein!
Infos bei Schirrmanns, Telefon 1063

Wir gehen mit dem Kindergottesdienst in den Zoo
Am Mittwoch, 3. April 2013 möchten wir gemeinsam von Neckar-
elz aus mit dem Zug nach Heidelberg fahren und dort im Zoo eine
Führung machen. Der Zoo hat ein Team von Zoobegleitern, den
sogenannten Info-Rangern. Sie führen 90-minütige, erlebnisreiche
Rundgänge durch den Zoo durch, die mit vielen Geschichten, Hinter-
grundinformationen und Naturmaterialien angereichert sind.
Treffpunkt: Mittwoch, 3.4.2013 um 12.15 Uhr vor dem Rathaus in
Kälbertshausen.
Eintritt: Kinder 4,20 Euro + 3,40 Euro für die Führung
Für diejenigen, die kein Maxx-Ticket besitzen, kommen noch Kosten
für die Fahrt nach Heidelberg hinzu.
Bitte bringt Verpflegung für den Tag mit, es besteht jedoch auch die
Möglichkeit im Zoo etwas zu kaufen.
Wir werden zwischen 18.00 und 19.00 Uhr wieder zurück in Kälberts-
hausen sein.
Anmeldung bis spätestens 20. März bei Diana, Tel. 6335 unbe-
dingt erforderlich, da wir die Zooführung buchen.

Bibelgesprächskreis Hüffenhardt/Kälbertshausen
Das nächste Treffen findet statt am Donnerstag, 21. März um
20.00 Uhr im Pfarrhaus Kälbertshausen. Wir dürfen dieses
Mal wieder Herrn Becker von der Stadtmission Mosbach begrü-
ßen. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Sonntag, 24.3 - Palmsonntag
10.30 Uhr Gottesdienst zur Feier der Konfirmation mit Abendmahl,

gehalten von Pfr. Ihrig und gestaltet vom Gesangverein
Edelweiß. Die Kollekte ist bestimmt für unsere eigene
Gemeinde

Montag, 25.3
19.00 Uhr Passionsandacht in der Kirche
Dienstag, 26.3
19.00 Uhr Sie sind herzlich eingeladen zur Passionsmusik in

der Ev. Kirche Hüffenhardt! Bitte lesen Sie hierzu die
Nachricht unter „Aus den Kirchengemeinden“

Mittwoch, 27.3
19.00 Uhr Passionsandacht in der Kirche
Donnerstag, 28.3 - Gründonnerstag
19.00 Uhr Abendgottesdienst mit der Feier des heiligen Abend-

mahles in der Kirche
Freitag, 29.3 - Karfreitag
10.45 Uhr Gottesdienst mit der Feier des heiligen Abendmahles in

der Kirche, gestaltet von Pfr. Ihrig

Aus der Kirchengemeinde
Schön, dass wir auch in diesem Jahr dürfen wieder einige Jugendli-
che ab Sonntag zu den Erwachsenen zählen!
Konfirmiert werden dieses Jahr:
Kim Hotel In den Weinbergen 31
Marisa Kollmus In den Weinbergen 10
Tessa Maßholder Bergstr. 3
Alicia Weber In den Weinbergen 18
Marcel Bauer Lindenstr. 28
Miguel Maßholder Bergstr. 3
Wir gratulieren unseren Konfirmanden ganz herzlich zu ihrem Ehren-
tag und wünschen ihnen, dass sie das leben, was sie mit ihrer Kon-
firmation versprechen. Denn dadurch dürfen sie erleben, wie gut es
sich mit Gott lebt und wie sehr er Menschen begleitet und trägt!

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Kath. Kirchengemeinde Herz-Jesu Bad Rappenau
Kath. Kirchengemeinde St. Johannes der Täufer Heinsheim
Kath. Kirchengemeinde St. Georg Siegelsbach
Kath. Kirchengemeinde Maria Königin Hüffenhardt
Pfarrer Vincent Padinjarakadan
Das gemeinsame Pfarrbüro befindet sich in Bad Rappenau, Salinen-
str. 13.
Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Die Pfarrsekretärin Frau Schwarz ist Mo, Mi, Fr von 10.00 bis 12.00
Uhr und Di, Do von 16.00 bis 18.00 Uhr für Sie da.
Die kath. Kur- und Klinikseelsorgerin, Pastoralreferentin Monika
Haas, erreichen Sie im Pfarrbüro.
Gottesdienste und Veranstaltungen
Mittwoch, 20.3. - Mittwoch der 5. Fastenwoche
Bad Rappenau 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Bad Rappenau 17.00 Uhr GZ: Palmzweige-Basteln der Erst-

kommunionkinder
Hüffenhardt 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Bad Rappenau 19.30 Uhr Gemeindezentrum: Leiterrunde
Heinsheim 19.30 Uhr Helmut-Ruprecht-Haus: KFD: „Früh-

lings Uhr erwachen“
Bad Rappenau 19.30 Kirche in der Klinik: Salinen-Klinik,

Salinenstr. 43
Donnerstag, 21.3. - Donnerstag der 5. Fastenwoche
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Heinsheim 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Freitag, 22.3. - Freitag der 5. Fastenwoche
Bad Rappenau keine Eucharistiefeier (anders als im

Pfarrbrief veröffentlicht)
Bad Rappenau 19.30 Uhr Ökumenischer Jugendkreuzweg mit „

Cordials“,
anschließend Jugendtreff im Gemein-
dezentrum

Samstag, 23.3. - Samstag der 5. Fastenwoche - Kollekte f. d. Hl.
Land
Bad Rappenau 15.00 Uhr Kirche: Kindermusical mit den Gold-

kehlchen
„Es ist vollbracht“ - Leitung:

Julia Bentz. Eintritt frei
Siegelsbach 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Hüffenhardt 18.30 Uhr Familiengottesdienst zum Vorabend
Sonntag, 24.3. - Palmsonntag - Kollekte für das Hl. Land
Wort Gottes: Lesung: Jesaja 50,4-7; Philipper 2,6-11; Evangelium:
Lukas 22,14-23,56
Siegelsbach 9.00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Kappes)
Heinsheim 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Bad Rappenau 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Bad Rappenau 17.00 Uhr Bußgottesdienst für die Seelsorgeein-

heit; anschl. Beichte
Siegelsbach 19.00 Uhr kath. Kirche: Taizé-Gebet der Ev.

Gemeinde
Montag, 25.3. - Montag der Karwoche
Bad Rappenau 16.00 Uhr Gemeindezentrum: Rosenkranzgebet
Hüffenhardt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bad Rappenau 19.00 bis

19.30 Uhr Kath. Kirche: Karwoche intensiv
Dienstag, 26.3. - Dienstag der Karwoche
Bad Rappenau 16.00 Uhr Antoniusstift: Wort-Gottes-Feier
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Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Siegelsbach 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Siegelsbach 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Bad Rappenau 19.00 bis

19.30 Uhr Kath. Kirche: Karwoche intensiv
Bad Rappenau 20.00 Uhr Gemeindezentrum, 1. OG: Gebetstreff
Mittwoch, 27.3. - Mittwoch der Karwoche
Bad Rappenau 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Hüffenhardt 14.30 Uhr Kreisaltersheim: Wort-Gottes-Feier
Bad Rappenau 16.00 bis Beichte für die Erstkommuni-

onkin-
18.00 Uhr der und ihre Familien

Hüffenhardt 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Bad Rappenau 19.00 Uhr bis

19.30 Uhr kath. Kirche: Karwoche intensiv
Bad Rappenau 19.30 Uhr Kirche in der Klinik: Vesalius-Klinik,

Salinenstr. 12
Bad Rappenau 20.00 Uhr Pfarramt: gemeinsamesTaufgespräch
Abschied nehmen, Wünsche haben, Frust benennen, Schätze
heben im Leben, das hilft weiter!
Gesprächsabend „Kirche in der Klinik“: Mittwoch, 20. März, 19.30
Uhr, mit Pfarrerin Ingrid Knöll-Herde, Salinen-Klinik, Salinenstr. 43,
Therapie-Raum, B-Bau, Ebene 7
Kindermusical in der Herz-Jesu-Kirche, Bad Rappenau:
Goldkehlchen spielen „Es ist vollbracht“
Der Kinder- und Jugendchor Goldkehlchen der katholischen Kirchen-
gemeinde St. Josef Untergimpern lädt alle Interessierten zur Auffüh-
rung „Es ist vollbracht“ ein. Das Kindermusical zur Passionsgeschich-
te wird amSamstag, 23. März 2012 um 15.00 Uhr in der katholischen
Kirche in Bad Rappenau zu sehen sein. Bereits in den vergangenen
zwei Jahren haben die Goldkehlchen das Stück mit großem Erfolg in
Untergimpern und Siegelsbach gespielt. „Es ist vollbracht“, geschrie-
ben und komponiert von Thomas Riegler, verlangt den Goldkehlchen
besonders viel ab. Denn sie müssen Szenen spielen und Situationen
ertragen, die für Darsteller ihresAlters außergewöhnlich sind. Es geht
um Feigheit, Verrat und Gewalt, um Entsetzen und Versagen, eigene
Schuld und tiefe Trauer.
„Es ist vollbracht“ erzählt in sieben Szenen und zwölf Liedern die
Leidensgeschichte Jesu. Es beginnt mit seinem Einzug in Jerusalem
und endet mit einemAusblick auf Ostern. Der Inhalt ist anspruchsvoll
und zugleich verständlich umgesetzt.
Die Goldkehlchen unter Leitung von Julia Bentz freuen sich über
Ihren Besuch.
Der Eintritt ist frei.
Taizé-Gebet
AmAbend von Palmsonntag, 24. März 2013, findet um 19.00 Uhr ein
Taizé-Gebet in der katholischen Kirche in Siegelsbach statt. Es wird
von der Evangelischen Kirchengemeinde Siegelsbach vorbereitet.
Alle Mitchristen sind jeweils ganz herzlich eingeladen!
„Karwoche intensiv“ in Bad Rappenau
Die Tage der Karwoche laden besonders ein, sich geistlich intensiv
auf die bevorstehenden Feiertage Gründonnerstag, Karfreitag und
Ostern vorzubereiten. In diesem Jahr wollen wir drei Abende in der
Karwoche, die der Liturgiekreis Herz Jesu anbietet, dazu nutzen.
Montag, 25.3.13; Dienstag, 26.3.13; Mittwoch, 27.3.13; jeweils um
19.00 – 19.30 Uhr, in der Kirche Herz Jesu.
Die Abende wollen spirituelle Impulse geben und werden unter-
schiedlich gestaltet durch Lesungen, Texte, Lieder, Musik, gemein-
sames Gebet, Stille, meditative Elemente, Bildbetrachtung, Gedan-
kenanstöße
Gebetstreff
„Betet den Rosenkranz und es wird Friede sein!“ (Maria in Fatima)
Genau das wollen wir tun.
Der 1. Gebetstreff ist am Dienstag, 26. März 2013 um 20.00 Uhr im
Gemeindezentrum der Herz-Jesu-Kirche.
Weitere Gebetstreffen sind geplant jeweils dienstags am
2.4/23.4./30.4. um 20.00 Uhr im Gemeindezentrum Herz Jesu.
Bei Fragen: Bitte wenden an Maria Wilmer, Telefon 07264/20031
(Falls nicht da, bitte auf AB sprechen).

Geben und Nehmen gehören zum Leben - und was mache ich
mit meinem schlechten Gewissen?
Gesprächsabend „Kirche in der Klinik“: Mittwoch, 27. März, 19.30
Uhr, mit Pfarrerin Ingrid Knöll-Herde, Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12,
Gruppenraum/Cafeteria, Zwischengeschoss

Einladung zum Ökumenischen Jugendkreuzweg 2013
„ÜberWunden“ - so lautet der Titel des Ökumenischen Jugendkreuz-
weges 2013, der mit Fotos eines Kreuzweges am Todesstreifen der
ehemaligen innerdeutschen Grenze beeindruckt.
In Bad Rappenau findet der Ökumenische Jugendkreuzweg am
Freitag, 22. März 2013, um 19.30 Uhr in der Herz-Jesu-Kirche
statt. Er wird in Bad Rappenau schon traditionell von Jugendlichen
der evangelischen und katholischen Kirchengemeinden vorbereitet.
Besonders ist auch die musikalische Gestaltung durch die Gruppe
„Cordials“.
Im Anschluss an den Jugendkreuzweg sind alle Teilnehmer ganz
herzlich ins Gemeindezentrum Herz Jesu zum Austausch bei Tee
und Fladenbrot eingeladen.
Die evangelische und die katholische Kirchengemeinden laden alle
Interessierten, vor allem die Jugendlichen und Junggebliebenen,
ganz herzlich zu diesem besonderen Gottesdienst und zum anschlie-
ßenden Treffen ein.
Mehr allgemeine Informationen zum Ökumenischen Jugendkreuz-
weg finden Sie im Internet unter www.jugendkreuzweg-online.de
Kinderkreuzweg am Karfreitag
Am Karfreitag denken wir an das Leiden und den Tod von Jesus.
Wir gehen mit ihm den Weg ans Kreuz und wollen ihn dabei nicht
alleine lassen. Alle Kinder sind dazu am Karfreitag, 29. März 2013,
um 10.00 Uhr in die Herz-Jesu-Kirche Bad Rappenau eingeladen.
Anhand von Symbolen und aus der Sicht der Menschen, die den
Kreuzweg von Jesus damals miterlebt haben, wollen wir das
Geschehene erleben und miteinander beten und singen. Herzliche
Einladung!
Familiengottesdienst in Hüffenhardt
Am Samstag vor Palmsonntag, 23. März 2013, sind alle Familien
mit ihren Kindern ganz herzlich um 18.30 Uhr zum Familiengottes-
dienst in die Kirche Maria Königin in Hüffenhardt eingeladen.
Dort können wir den Einzug Jesus in Jerusalem erleben und sehen,
dass er wie ein König gefeiert wurde. Allerdings wird auch deutlich:
Jesus ist ein ganz anderer König!
Eine herzliche Einladung an alle, die das miterleben wollen!
Ostereiersuche am Ostersonntag
Im Anschluss an den Festgottesdienst am Ostersonntag, 31. März
2013, um 10 Uhr in Hüffenhardt sind alle Kinder ganz herzlich zur
Ostereiersuche rund um die Kirche eingeladen!

Schulen und Kindergärten

Friedrich-Heuß-Schule
Haßmersheim

Osterferien
Die diesjährigen Osterferien beginnen am Montag, 25.3.2013 und
enden am Sonntag, 7.4. 2013. Erster Schultag nach den Osterferien
ist Montag, der 8. April 2013 zu den üblichen Unterrichtszeiten.
Die Schulleitung wünscht erholsame Ferien.

Augusta-Bender-Schule Mosbach
Altenpfleger/-in - ein krisensicherer Beruf
Altenpflegeausbildung an derAugusta-Bender-SchuleMosbach
Die Ausbildung zur Altenpflegefachkraft ist nicht nur für junge Schul-
abgänger mit Haupt- oder Realschulabschluss ein Schritt in eine
sichere Zukunft, auch viele Erwachsene finden hier nach einer
Berufs- oder Familienphase eine Sinn gebende Tätigkeit.
Es gibt immer mehr alte und hochaltrige Menschen. Und es gibt
immer mehr pflegebedürftige Menschen. Der Beruf der Altenpflege-
rin/des Altenpflegers wird zunehmend mehr von Bedeutung für die
Gesellschaft und viele Einzelne. Einrichtungen der Altenhilfe suchen
dringend Personal. Mit Blick auf die Bevölkerungsentwicklung kann
man diesen Beruf getrost als einen der krisensichersten bezeichnen.
An die Berufsgruppe werden hohe persönliche und fachliche Erwar-
tungen gestellt: medizinisch-pflegerisches Fachwissen, Einfühlungs-
vermögen, Freundlichkeit, Teamfähigkeit, Entscheidungsfähigkeit,
Fleiß, Geduld und innere Ruhe, Einsatzbereitschaft auch an Sonn-
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und Feiertagen, routinierte und doch individuelle Betreuung Kranker
und Sterbender und vieles mehr.
Drei Jahre dauert die Ausbildung und schließt mit der staatlichen
Anerkennung. Die theoretische Ausbildung umfasst 2.100 Stunden.
Mindestens 2.500 Stunden sind für den praktischen Teil der Ausbil-
dung veranschlagt, der in stationären und ambulanten Einrichtungen
derAltenhilfe abgeleistet wird, mit Sonderpraktika im gerontopsychia-
trischen Bereich und im Krankenhaus.
Die Ausbildungsvergütung beträgt im Schnitt der 3 Jahre ca. 900
€ im Monat, eine Aufstockung durch die Agentur für Arbeit kann im
Einzelfall erfolgen.
Zulassungsvoraussetzung ist der mittlere Bildungsabschluss. Wer
einen Hauptschulabschluss hat, kann über die Ausbildung in der
Altenpflegehilfe in die Altenpflegausbildung einsteigen.
Anmeldungen für das kommende Schuljahr nimmt die Augusta-
Bender-Schule Mosbach, Schillerstr. 2, entgegen. Auskünfte unter
Telefonnummer 06261/8908-50 oder im Internet unter www.augusta-
bender-schule.de .

Weiterbildungen für Pflegefachkräfte
Steigende Anforderungen im Pflegebereich erfordern ständige
Weiterbildung
Die Augusta-Bender-Schule Mosbach bietet auch im Schuljahr
2013/14 zwei Weiterbildungen für Fachkräfte der Alten-, Kranken-,
Kinderkranken- oder Heilerziehungspflege an.
Weiterbildung zur Leitung einer Pflege- und Funktionseinheit:
Basiskompetenzen zur Leitung und Mitarbeiterführung einer
ambulanten Pflegeeinrichtung bzw. des Pflegebereiches im
Heim
DieWeiterbildung befähigt, in stationären und ambulanten Einrichtun-
gen der Altenpflege eine Pflege- und Funktionseinheit selbstständig
zu leiten. Die Teilnehmer lernen, pflegerische Arbeitsabläufe zu pla-
nen, zu organisieren und zu kontrollieren. Großer Wert wird auf die
Vermittlung von Methoden zur Qualitätssicherung gelegt.
Die erworbenen Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten in Mitarbei-
terführung sollen im kooperativen Zusammenwirken aller Beteiligten
die Leistungsfähigkeit der Organisationseinheit und damit auch die
Lebensqualität der zu betreuenden alten Menschen erhöhen.
Die qualifizierte Anleitung von anderen Mitarbeitern und die Ausbil-
dung vonSchülern ist ein weiterer wichtiger Themenbereich. In dieser
Weiterbildung wird gleichzeitig die berufspädagogische Qualifikation
zur praktischen Anleitung Auszubildender erworben.
Weiterbildung zur Fachkraft für Gerontopsychiatrie:
Basiskompetenzen in der Betreuung psychisch veränderter
alter Menschen: Alzheimer Demenz wird die Krankheit dieses Jahr-
hunderts, so prognostizieren Sozialwissenschaftler seit Langem. Und
schon heute ist in vielen Pflegeheimen mehr als die Hälfte der
Bewohner demenzkrank. Aber auch im häuslichen Bereich werden
viele psychisch kranke alte Menschen betreut, häufig mithilfe von
ambulanten Diensten.
„Weg vom Geist“ bzw. „ohne Geist“, so lautet die wörtliche Überset-
zung des Begriffs „Demenz“ aus dem Lateinischen; es handelt sich
also um den Verlust der geistigen Leistungsfähigkeit, die unaufhalt-
sam fortschreitet. Dabei ist es keine einfache Gedächtnisstörung,
sondern das ganze Sein ist in Mitleidenschaft gezogen. Diese alten
Menschen haben ihr ganzes bisheriges Leben gemeistert, haben
gearbeitet, geliebt, sich gefreut und getrauert. Sie haben unsere
Lebensgrundlagen mitgeschaffen. Das sollte allen bewusst sein,
die Menschen mit Demenz betreuen. Für Pflegende fehlt häufig der
Schlüssel zum Verstehen der Verhaltensweisen und der Erlebens-
welt der Kranken.
Geistig verwirrte und andere psychisch kranke Menschen würdig
und fachgerecht zu betreuen und ihnen wertschätzend zu begeg-
nen, dazu vermittelt die zweijährige Weiterbildung zur Fachkraft für
Gerontopsychiatrie Basiskompetenzen. Die Teilnehmer erhalten ein
differenziertesWissen in Pflegediagnostik, Milieugestaltung undQua-
litätssicherung. In dieser Weiterbildung wird gleichzeitig die berufspä-
dagogische Qualifikation zur praktischen Anleitung Auszubildender
erworben.
Beide nebenberuflichen Weiterbildungen dauern zwei Jahre. Sie
beinhalten 960 Std. theoretischen Unterricht und 400 Std. ausbil-
dungsbezogene Praxis. Je Schulwoche finden 1,5 Unterrichtstage
statt. Aufnahmevoraussetzungen sind eine abgeschlossene Berufs-
ausbildung in der Alten-, Kranken-, Kinderkranken- oder Heilerzie-
hungspflege und zwei Jahre Berufserfahrung.

Nähere Auskünfte erhalten Sie auf der Homepage unter www.
augusta-bender-schule.de, Schillerstr. 2, Telefon 06261/890850 oder
beim Sekretariat der Augusta-Bender-Schule Mosbach.

Vereinsnachrichten

Hüffenhardter Carnevalsverein

Jahreshauptversammlung 2013
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung desHüffenhardter Carne-
valvereins am Freitag, 12. April 2013, um 20.00 Uhr in der Pizzeria
Bella Marmaris laden wir alle Mitglieder und Freunde herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht der Schatzmeisterin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Berichten
6. Grußworte des Bürgermeisters
7. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
8. Ehrungen
9. Anträge, Wünsche, Verschiedenes
Anträge zu dieser Jahreshauptversammlung können bis spätestens
5.4.2013 schriftlich bei Sigrid Zimmermann, Reisengasse 6, 74928
Hüffenhardt eingereicht werden.
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung sowie über alle Anregun-
gen und Vorschläge, die in der Versammlung besprochen werden
können.
HCV-Vorstandschaft

HSV-Nachrichten

Jahreshauptversammlung 2013
Am Donnerstag, den 21. März 2013 findet im Nebenraum der Piz-
zeria Bella Marmaris in Hüffenhardt die Jahreshauptversammlung
des Hüffenhardter SV e.V. statt.
Beginn ist 20.00 Uhr.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Grußworte des Bürgermeisters
5. Bericht der Hauptkassiererin
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Berichte der Abteilungsleiter
8. Aussprache zu den Berichten
9. Ehrung langjähriger Mitglieder
10. Entlastung des Gesamtvorstandes
11. Neuwahlen
12. Mitgliedsbeiträge
13. Anträge und Verschiedenes
Da in diesemJahr turnusmäßigeNeuwahlen zumVorstandanstehen,
möchten wir alle Abteilungsleiterinnen/-leiter, alle Übungsleiterinnen/-
leiter sowie alle aktiven und passiven Mitglieder recht herzlich einla-
den.
Die Vorstandschaft

Achtung - Änderung bei JHV am 21.3.2012
Wir möchten alle eingeladenen, langjährigen Mitglieder darauf
hinweisen, dass die JHV nicht wie bereits mitgeteilt im Vereins-
raumderMehrzweckhalle, sondern imNebenraumder Pizzeria
Bella Marmaris stattfindet.
Die Vorstandschaft
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Landfrauenverein Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Hallo LandFrauen,
unser 30-jähriges Vereinsjubiläum steht vor der Tür. Wir wollen es
am Freitag, 12.4.2013 in der „Alten Mälzerei“ in Mosbach feiern. Die
„Magd Elsa“ wird uns ab 17.00 Uhr durchMosbach führen und gegen
19.15Uhr wollenwir denAbend bei einem schönenEssen in derMäl-
zerei ausklingen lassen. Damit es ein entspannterAbend wird, fahren
wirmit dem Bus. Abfahrt in Kälbertshausen am Rathaus 16.15 Uhr,
in Hüffenhardt am Feuerwehrgerätehaus 16.20 Uhr und in Obrigheim
an der Neckarbrücke beim Penny 16.30 Uhr.
Bitte bei Ingrid Haaß, Tel. 06268/1228 bis 8.4. anmelden.

MGV 1845 Hüffenhardt e.V.

Jahreshauptversammlung
VOKALibitum
Der 1. Vorsitzende Ludwig Sauer begrüßte alle anwesenden Mit-
glieder, Ehrenmitglieder sowie Herrn Bürgermeister Walter Neff als
Vertreter der Gemeinde Hüffenhardt zur diesjährigen JHV in der
„Brunnenstube“ von Familie Eser in Hüffenhardt. Nach der offiziel-
len Begrüßung und dem anschließenden Totengedenken konnte
der 1. Vorsitzende folgende Sängerinnen und Sänger für fleißigen
Singstundenbesuch ehren: Helmut Eckert, Norbert Schröder, Lud-
wig Sauer, Karlheinz Haas, Jutta Weber, Jasmin Hagner und Ger-
hard Hagner, der in beiden Chören jeweils nur drei Mal fehlte. Die
Geehrten konnten als Präsent zwischenWertgutschein, Weinpräsent
oder Sängerglas auswählen. Im Anschluss berichtete Schriftfüh-
rer Gerhard Hagner über die Aktivitäten des abgelaufenen Jahres.
Besondere Erwähnung fand dabei die Teilnahme des Männerchors
an der Jubiläumsveranstaltung zum 90-jährigen Bestehen des Sän-
gerkreises Elsenzgau in Eppingen. Für Vokalibitum war ein zweiter
Platz in der Gesamtwertung beim ersten Songcontest der Pop-Chöre
in Epfenbach, bei insgesamt 9 teilnehmenden Chören, sicherlich
einer der größten Erfolge. Über die finanzielle Lage informierte Kas-
senwart Klaus Guth und musste dabei eine negative Jahresbilanz
des Vereins verkünden. Die Kassenprüfer Richard Neuberger und
Margit Bräuchle bescheinigten dem Kassierer eine einwandfreie
Buchführung und schlugen deshalb seine Entlastung vor, die auch
einstimmig, mit Enthaltung des Betroffenen, erteilt wurde. Chorleiter
Gerd Wuscher dankte Walter Schneider, der ihn im vergangenen
Jahr mehrmals als Vizechorleiter vertreten hatte und hofft, auch wei-
terhin auf seine Kompetenz bauen zu können. Des Weiteren dankte
er dem Männerchor für seine Leistungsbereitschaft in den vergan-
genen Jahren und äußerte sich stolz über den Titel Leistungschor
des badischen Sängerbundes. Allerdings betonte er, man dürfe sich
nicht auf den Lorbeeren ausruhen und müsse weiter an der gesang-
lichen Weiterbildung festhalten. Lediglich den manchmal doch recht
zögerlichen Singstundenbesuch bei Vokalibitum nahm er als Anlass
zur Kritik, ansonsten sei er jedoch sehr zufrieden mit dem Erreichten,
insbesondere dem zweiten Platz von Vokalibitum in Epfenbach. Es
habe ihm in den vergangenen Jahren richtig Spaß gemacht, den
Verein gesanglich weiterzubringen und er betonte, dass sein licht
gewordenes Kopfhaar mit den 11 Jahren Dirigententätigkeit nichts zu
tun habe. Bürgermeister Walter Neff bedankte sich für die Einladung
zur JHV und überbrachte die Grüße der Gemeinde Hüffenhardt,
der Gemeindeverwaltung sowie des Gemeinderates und lobte den
exzellenten Ruf des „MGV Sängerbundes“- auch weit über unsere
Kreisgrenze hinaus. Er bedankte sich außerdem für die gute Zusam-
menarbeit zwischen dem MGV und der Gemeinde Hüffenhardt und
besonders für die kulturelle Beteiligung anAnlässen wie: Straßenfest,
Volkstrauertag, Kerwe, Altennachmittag und der Sammlung für deut-
sche Kriegsgräber. Er wünschte demMGVSängerbund - Vokalibitum
für die weitere Zukunft alles Gute, vor allem aber reichlichen Sänger-
nachwuchs. Der 1. Vorsitzende Ludwig Sauer schlug der Versamm-
lung eine moderate Erhöhung des Mitgliedsbeitrages um 15 Euro für
aktive Sänger vor, was die Versammlung einstimmig annahm. Der
Mitgliedsbeitrag für passive Mitglieder bleibt dabei unverändert. Der
Sängerbund Hüffenhardt konnte sich aufgrund des überaus erfolgrei-
chen Spendenaufrufs an alle Gewerbetreibenden in Hüffenhardt und

Kälbertshausen im vergangenen Jahr ein neues Clavinova (Klavier)
anschaffen.An dieser Stellemöchte sich derMGVnochmals bei allen
Spendern für ihre Hilfsbereitschaft bedanken.
Der 1. Vorsitzende gab noch eine kurze Vorschau über die Termine
für das Jahr 2013 und beendete damit die JHV 2013.

SPDOrtsverein Hüffenhardt

Liebe Genossinnen und Genossen,
herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung des SPD-Ortsver-
eins Hüffenhardt am 23.3.2013, um 18.00 Uhr in der Brunnenstube,
Brühlgasse 4.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Kassenwarts
5. Bericht des Schriftführers
6. Aussprache zu den Berichten
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Gesamtvorstandes
9. Bildung eines Wahlausschusses
10. Neuwahlen des Gesamtvorstandes
11. Grußworte der Gäste
12. Anträge und Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 22.3.2013
an den 1. Vorsitzenden zu richten.
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir euch alle zur Jahreshauptver-
sammlung begrüßen könnten.
Angehörige und Freunde sind bei uns immer recht herzlich willkom-
men.
Im Namen der Vorstandschaft
Hans Winnerl, 1. Vorsitzender

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Die Vorstandschaft lädt seine Mitglieder und Freunde zur nächsten
Versammlung am Freitag, den 22. März 2013 um 16.30 Uhr zum
„durstigen Geißbock“ in Hüffenhardt-Kälbertshausen ein. Es besteht
Mitfahrgelegenheit zur Versammlung. Treffpunkt ist das Feuerwehr-
gerätehaus in Hüffenhardt um 16.00 Uhr.
Der erste Ausflug in diesem Jahr ist am Freitag, den 12. April 2013
und geht zu WMF nach Geißlingen.
Anmeldungen zu diesem Ausflug werden bei der Versammlung ent-
gegengenommen.
Die Vorstandschaft freut sich auf rege Beteiligung.

Wenig Interesse an „Familienpflegezeit“
Seit 2012 gibt es die „Familienpflegezeit“. Sie sieht vor, dass Berufs-
tätige ihre Arbeitszeit auf bis zu 15 Stunden verkürzen können, um
einen Angehörigen zu pflegen. Allerdings muss der Arbeitgeber
einverstanden sein. Um die Gehaltseinbußen während der maximal
zweijährigen Pflegezeit abzufedern, ist eine Lohnaufstockung vor-
gesehen, die anschließend mit dem Gehalt verrechnet wird. Zuglich
muss der Arbeitnehmer, der die rein freiwillige Pflegezeit bean-
sprucht, die zweijährige Lohnaufstockung durch den Arbeitgeber
mit einer Versicherung absichern, falls er später nicht mehr arbeiten
könnte. Dieses Arbeitszeitmodell findet nach Medienberichten nur
sehr geringes Interesse. Dem Sozialverband VdK gehen die „Fami-
lienpflegezeit“ aber auch die Pflegereform 2013 nicht weit genug.
Er fordert grundlegende Verbesserungen für pflegende Angehörige
und Betroffene. Zwei Drittel der Pflegebedürftigen werden zu Hause
gepflegt. Rund 278.000 Pflegebedürftige gibt es derzeit im Südwes-
ten. Nach Angaben des Statistischen Landesamts seien die Zahlen
von 2009 bis 2011 um 13,1 Prozent gestiegen. Laut Techniker Kran-
kenkasse seien zirka 2,6 Prozent der Baden-Württemberger pflege-
bedürftig, bundesweit sogar knapp 3,1 Prozent.

Wissen, was „abgeht“, jede
Woche neu im Amtsblatt!
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Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Vorschau April
Am 10. April Von Römern und Wilderern in Hesselbach
am 21. April Geschichtliche Wanderung in Neckarelz
Halbtageswanderung am Sonntag, den 24. März 2013
Wanderführung: Roger Dell
Treffpunkt: Um 13.30 Uhr an der Fähre in Haßmersheim mit Pkw
Thema der Wanderung „Von Kalkofen zu Kalkofen“

DLRGOrtsgruppe Gundelsheim

Jugend
Nachdem wir am Samstag wegen der Altpapiersammlung kein Trai-
ning hatten, treffen wir uns am kommendenSamstag, 23.3. wieder zu
den gewohnten Zeiten im Hallenbad Haßmersheim.
Schwimmkurs: 15.00 - 16.00 Uhr
Übergangstraining: 16.00 - 17.00 Uhr
Jugendtraining: 17.00 - 18.00 Uhr
Aktiventraining: 18.00 - 19.00 Uhr

AMSEL Kontaktgruppentreffen
Am 24. März 2013 findet wieder unser Kontaktgruppentreffen im
Löwen in Wollenberg statt. Wir beginnen wir immer um 13.30 Uhr.
Falls jemand abgeholt werden muss, bitten wir bis zum 22. März bei
Edgar Mühlburger unter 0173/8703867 Bescheid zu geben.
Edgar Mühlburger

Sonstige Bekanntmachungen

„Katzenjammer“ - Die MOS-kitos stechen wieder zu
Die MOS-kitos sind wieder der Einladung des Haßmersheimer Car-
neval Clubs gefolgt und schwärmen in Haßmersheim wieder aus. Mit
ihremAuftritt in der Sport- und Festhalle Haßmersheim amSamstag,
20. April 2013 um 20.00 Uhr Uhr wollen Birgit Dietrich und Rowitha
Scherer-Gehrig ihr Publikum mit ihren selbst geschriebenen Texten
und frechen Liedern über den „Katzenjammer“ berichten und kaba-
rettistische Farbe ins Leben ihrer Zuhörer bringen. Kurzweilig, frech,
humorvoll, frivol und hintergründig stechen sie auf alles und jeden ein.
Karten für das Programm mit dem vielversprechenden Titel „Kat-
zenjammer“ gibt es im Vorverkauf ab Montag, 25. März 2013 an
der Tankstelle Heck sowie bei der Sparkassen-Geschäftsstelle in
Haßmersheim. Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich das nicht
entgehen.

ZuOstern verkaufen wir schlachtfrische
Hähnchen
und Puten

aus
Freilandhaltung
Verkauf ab Hof

Familie Schulz
B.R.-Obergimpern, Schlossstr. 15, Tel. 07268 257029

ANNAHMESCHLÜSSE
Alle Annahmeschlüsse für Anzeigen, die in KW 13

in Ihrem Amts- oder privaten Mitteilungsblatt
erscheinen sollen, sind wegen des Feiertags
(Karfreitag) um einen Tag vorverlegt.

Annahmeschlüsse, die normalerweise aufMontag
fallen, werden dabei vorverlegt auf Freitag,

22.03.2013, 12.00 Uhr.

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co.KG
Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99

www.lokalmatador.de
Das Online-Portal für die Region

Lesen Sie die Amtsblätter Ihrer
umliegenden Orte teilweise online

• Erste redaktionelle Seiten
• Zusätzliche Regional-Informationen
• Komplette Anzeigenteile

Donnerstag, den 10. Jan. 2013
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Gundelshe
im

Frischblumen

Hochzeitsfloristik

Topfpflanzen

Trauerfloristik

Trockenblumen

Grabpflege

Grüne Sche
une

Theresia Englert
Willenbacher Str. 11

74177 Bad Friedrichshall-Hagenbach

Tel. 07136 22313 E-Mail: gruenescheune@web.de

Grüne Sche
une

Frühlingshaft
e Hochzeitside

en
Frühlingshaft

e Hochzeitside
en

Ausstellung
von Hochze

itsfloristik
+ Frühling

sblumen

Sonntag, 1
3. Jan. 2013

, 14 bis 17
Uhr
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SCHAUFENSTER -

G E S TA LT E R / - I N

gesucht!

zum baldigen Eintritt suchen wir eine/-n

trendorientierte/-n, modebegeisterte/-n

Dekorateur/-in

zum 3- bis 4-wöchigen Wechsel der

Schaufenster-Deko.

Frank Bauer freut sich auf Ihre

Kontaktaufnahme:

Telefon 07264 91560 oder

modehaus-bauer@t-online.de
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Riemenstraße
5/2 · 74906

Bad Rappenau
· Fon 07264.95

info@franz-mediaprint
.de · www.franz-mediaprint

- JUBILÄUM -GEBURTSTAG

-HOCHZEIT -TAUFE - GEBURT

-TRAUERDRUCKSACHEN

Auswahl aus unseren Musterkatalogen

oder individuell gestaltet.

KARTEN FÜR ALLE ANLÄSS

Paar (Audi)
sucht zum 1.3.2013
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Für die viele
n Glückwün

sche und Ge
schenke anlä

sslich meine
s

85. Geburt
stages

möchte ich m
ich bei allen

Verwandten
, Freunden,

Nachbarn,
Frau Bürger

meisterin Sc
hokatz und

Herrn Pfarr
er Zimmerm

ann ganz he
rzlich bedan

ken.

Allen ein fro
hes und gesu

ndes

Jahr 2013

Alma Kühn
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Bald steht der Unterländer Fasching wieder an - der Karten-Vorverkauf startete bereits

In der Ballei steigt vom 9. bis 11. Februar die 66. Ausgabe des Budenzaubers

In der Ballei steigt vom 9. bis 11. Februar mit dem 66. Unterländer Fasching der größte Budenzauber der

Region
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Fasching in Amorbach

Der Vorverkauf zur großen Faschingsveranstaltung in Amorbach hat begonnen

Morschbachdeifel

Donnerstag, den 10. Jan. 2013
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Nach einem
Unfall fällt d

er skrupello
se Multimilli

onär Tony S
pencer

ins Koma u
nd erwacht

in einer surr
ealen Zwisc

henwelt. Do
rt trifft er

auf einen Fr
emden, der

sich als Jesu
s zu erkenn

en gibt und
eine alte
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zweite Chan
ce und die g

öttlichen Mä
chte erhören

ihn tatsächli
ch. Er

darf auf die
Erde zurück

, allerdings
unter einer

Bedingung:
Er muss

einenMens
chen auswä

hlen und die
sen heilen, u

m damit die
eigenen

Vergehen zu
sühnen.Wir

d Tony die ri
chtige Entsc

heidung tref
fen und

diese Prüfun
g des Himm

els bestehen
?

Neue Medien

Romane (1)

Das letzte W
ort von Ann

Cleeves

Wenn ich di
ch gefunden

habe von C
iara Geragh

ty

Ihr unschuld
iges Herz vo

n Richard H
agen

Kashgar od
er mit dem

Fahrrad dur
ch die Wüst

e von Suza
nne Join-

son
Laugenwec

kle zum Frü
hstück von E

lisabeth Kab
atek

An einem Ta
g im Winter

von Judith L
ennox

Wind über d
en Schären

von Inga Lin
dström

Alles muss
versteckt se

in von Wieb
ke Lorenz

Kains Erben
von Charlott

e Lyne

Vergeltung v
on Val McD

ermid

Besser ein V
orurteil als g

ar keine Me
inung von R

obert Niema
nn

Dornentöch
ter von Jose

phine Penni
cott

Knochenjag
d von Kathy

Reichs

Das Haus d
er vergesse

nen Träume
von Katherin

e Webb

Wenn du nic
ht wärst von

Jennifer We
iner

Der Weg vo
n William Pa

ul Young

Sachbücher

Die Vorsorg
elüge von H

olger Balodi
s

Crashkurs M
editation -A

nleitung für
Ungeduldige

von Maren S
chnei-

der
Extrem - un

ser Körper a
m Limit von

Stefan Gödd
e

Ist es wahre
Leidenscha

ft ... von Ing
o Froböse

Schreien stä
rkt die Lung

en ... von M
artin Beck

Mützen, Hü
te und Bean

ies - 25 sch
nelle Modell

e zum Strick
en

Meine Liebli
ngsrezepte

von Cornelia
Poletto

Vegetarisch
für Faule

Jamies 15-M
inuten-Küch

e von Jamie
Oliver

Freiw. Feuerwehr Gundelsheim

Abteilung Tiefenbach

Rückblick 1. Glühweinfest der Abt. Tiefenbach am 15.12.12

Zunächst m
öchten wir

uns bei alle
n Besucher

n aus nah
und fern

recht herzlic
h für Ihren B

esuch beda
nken. Weite

rhin den He
lfern, die

in irgendeine
rWeise zum

Gelingen da
zu beigetrag

en haben, -
besten

Dank.
Allen Feuerw

ehrkamerad
en sowie de

r Bevölkerun
g derGroßg

emein-

de wünsche
ich ein gesu

ndes und er
folgreiches n

eues Jahr 2
013.

Abt.-Kdt. E.
Gurt

Schulnach
richten

Grundschule Höchstberg-Untergriesheim
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„Wisst Ihr n
och wie es

geschehen.
..“, unter die

sem Motto fand
am

Mittwoch, 1
9. Dezemb

er 2012 die
Adventsfeie

r der Grun
dschule

Höchstberg
- Untergries

heim statt.

Vor Beginn
des Program

mes konnte
n sich die za

hlreichen Be
sucher

bei selbst g
ebackenen

Kuchen und
Torten sowi

e frischen W
affeln

stärken.
Um ca. 16.20 U

hr startete
dann die V

orführung d
er Schulkin

der

auf dem Pausenhof.
Rund um das Thema

„Wisst Ihr n
och wie es

geschehen.
..“ und „Ster

n über Beth
lehem“ stell

ten die Sch
ülerinnen

und Schüler
der Klassen

1 - 4 mittels
Musik, Tanz

und Theate
r das

Erscheinen
des Sterns b

is zur Gebu
rt des Jesus

kindes dar.

Der Nachm
ittag klang b

ei Punsch, G
lühwein und

heißen Wür
stchen

gemütlich au
s.

An dieser S
telle Danke

an alle, die
in irgendein

er Weise zu
m Gelin-

gen des wu
nderschöne

n Nachmitta
gs - egal ob

vor oder hin
ter den

Kulissen - b
eigetragen h

aben.

Der Förder
verein der

Grundschul
e Höchstbe

rg - Unterg
riesheim

wünscht alle
n ein gutes

neues Jahr.
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Die Darsteller

Volkshochschule Unterland

Außenstelle Gundelsheim

Januar 2013

122.10606.gu Montessori-Methode mit Kindern unter drei Jah-

ren für Erzieher/-innen

Die Montess
ori-Methode

hilft dem Kin
d, sich selbs

t zu helfen.
Genau

in dem Moment, in
dem Kinder anfa

ngen selbst
ständig zu w

erden

(ca. 18 Mon
ate), könne

n Maria Mo
ntessoris M

aterialien de
m Kind

helfen, die F
ähigkeiten u

nd Fertigkei
ten zu erler

nen, die ihm
immer

mehr Unab
hängigkeit g

eben. Das
Fördern der

Feinmotorik
in der

frühen Kind
heit geschie

ht hier ganz
nebenbei un

d sehr spiel
erisch.

Dies wird im
Kurs auch g

anz praktisc
h an Materia

lien zur Päd
agogik

für Erwachs
ene verdeut

licht.

Bitte mitbrin
gen: Vesper

, Getränk

Anmeldenummer 10606.gu

Dorothea C
laßen, Tech

nische Lehr
erin mit Mon

tessori-Diplo
m

Samstag, 12
.1.2013, 9.3

0-15.30 Uhr
, 1h Pause,

7 UE

Lernraum, H
auptstr. 28,

74254 Offen
au

EUR 18,00
ab 10 TN

122.50180.gu Einführung in die EDV für Kids ab 9 Jahren in den

Ferien
Sa, 12.1., 9.

00-12.00 Uh
r, 2-mal, € 4

2,-

122.50187.gu Referatgestaltung und PowerPoint für die Schule

��� �������������� ��� �� ��� �� ������

Sa, 12.01., 1
3.00-16.00 U

hr, 2-mal, €
42,-

122.30790.gu Alltagskochen mit dem Thermomix

Erleichtern S
ie Ihren Allta

g mit lecker
en, einfache

n Rezeptide
en, wie

z. B einer S
uppe, schne

llen Hauptge
richten, Des

serts und Ku
chen.
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Einzelpreis
0,60 €

Am Mittwoch, 16. Januar 2013 findet die diesjährige Blutspenderehrung

im Rathaus Gundelsheim, großer Sitzungssaal, um 19.00 Uhr statt.

Es werden 33 Bürgerinnen und Bürger

mit einer Blutspenderehrennadel ausgezeichnet.

Wir sagen unseren Blutspendern ein herzliches Dankeschön!

Stadt Gundelsheim - DRK Ortsverein

75-malige Spender

Franz Heinrich, Gundelsheim

Bruno Hofmann, Gundelsheim

Günther Kübel, Tiefenbach

Hans Sax, Gundelsheim

50-malige Spender

Wendelin Eberhardt, Gundelsheim

Edmund Eisele, Obergriesheim

Ingrid Hennig, Obergriesheim

Anton Hohenreuther, Bachenau

Martin Hornung, Gundelsheim

Klaus Klimmer, Höchstberg

Marliese Weidemann, Gundelsheim

25-malige Spender

Vanessa Bolch, Bachenau

Elvira Grylicki, Obergriesheim

Reiner Haag, Gundelsheim

Klaus Helmstätter, Gundelsheim

Peter John, Höchstberg

Renate Keim, Höchstberg

Uwe Kraft, Gundelsheim

Siegfried Lustig, Obergriesheim

Ursula Muhler, Obergriesheim

Michael Schulz, Gundelsheim

Stephanie Schwager, Gundelsheim

10-malige Spender

Johanna Frank, Tiefenbach

Martin Gawantka, Bachenau

Daniela Honecker, Tiefenbach

Andrea Kraft, Gundelsheim

Sabine Kratz, Tiefenbach

Patrick Krebs, Bachenau

Verena Kritzer, Gundelsheim

Karl Lamminger, Höchstberg

Irmgard Lamminger, Tiefenbach

Michaela Röckel, Höchstberg

Schwester Lena, Höchstberg
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Im Jahr 2013 bieten wir Ihnen zur besseren Planung
Ihres Kommunikationskonzepts das Themenkollektiv
„Bauen–Renovieren–Einrichten”an.DieseswirdinForm
von Berichten und Bildern durch Sandra Kettenmann,
Redakteurin bei Nussbaum Medien, redaktionell beglei-
tet. Hier können Sie Ihre Anzeigen zielgruppenorientiert
platzieren.

Sie können Ihre Belegungseinheit aus dem Verbreitungs-
gebiet flexibel wählen.
Eine Übersicht der Verbreitungsgebiets sowie der Preise
und Rabatte finden Sie in unseren Mediadaten unter
www.nussbaum-bfh.de/gewerbetreibende/mediadaten.

Es gelten die üblichen Redaktionsschlüsse.

Die Themenkollektive können sowohl einzeln als auch in einer Viel-
zahl von Kombinationen für alle Amts- und privaten Mitteilungs-
blätter von NussbaumMedien Bad Friedrichshall GmbH &Co. KG
gebucht werden.

Erscheint in Kalenderwoche:
14, 23, 27, 36, 41, 45, 49

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie

gerne! Tel. 07136 9503-0

www.nussbaum-bfh.de

Bauen–Renovieren–Einrichten 2013

NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG • Seelachstraße 2 • 74177 Bad Friedrichshall
friedrichshall@nussbaum-medien.de • www.nussbaum-bfh.de

Fotos: Thinkstock

Wir nehmen Abschied

Die Trauer selbst

ist ein Heilmittel.

William Cowper
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Ostereinkaufsbummel

Osteraktion
10% Nachlass

auf alles
vom 22.3. bis 30.3.2013

1000 kleine Dinge
Bad Rappenau, Stadtmitte

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 18.30 Uhr, Sa. 9.00 - 16.00 Uhr – Wir freuen uns auf Sie!

Bad RappenauRestaurant “Adler“
deutsch-französische Küche

Telefon 07264/91520 – Babstadter Straße 26
www.adler-badrappenau.de

Zu und ab Ostern wieder
Lamm in vielen Variationen
Steaks, Braten, Kroketten
oder als Geschnetzeltes
Lammkarte auf der Homepage

Demnächst auch wieder mit der großen ruhigen
Gartenwirtschaft durch den Torbogen!

Öffnungszeiten: 11.00 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 22.30 Uhr
Donnerstag Ruhetag

Zutaten: 150 g weiche Butter, 1 Päckchen Vanillezucker, 1 Ei,
250 gMagerquark, 250 gWeizenmehl Type 1050,
½ Päckchen Backpulver, 200 g Puderzucker,
5 bis 6 EL Zitronensaft (Saft von 1 bis 2 Zitronen)
Für die Dekoration: grüne Speisefarbe (Tube) und
bunte Schokolinsen, außerdem 12 Papierbackförmchen
sowie Fett für die Form

Zubereitung:
Butter mit Zucker, Vanillezucker und Ei schaumig rühren, Quark
unterqirlen. Mehl und Backpulver unterrühren. Den Teig in die
Mulden des Muffinblechs füllen und etwas glatt streichen.
Im Ofen auf mittlerer Schiene bei 180 °C (Umluft 160 °C)
ca. 25Minuten backen. Leicht abkühlen lassen.
Puderzucker mit Zitronensaft zu einem dicken Guss rühren. Nach
Beliebenmit Speisefarbe grün färben undMuffins damit bestreichen.
Eine gelbe Schokolinse in die Mitte und andersfarbige Linsen als
Blüten rundherum setzen.
Tipp:
DieMuffins sind besonders lecker, wennman dieHälfte des Teiges
mit 2 EL Kakaopulver mischt. Zuerst einen Esslöffel hellen Teig in
dieMuffinförmchen geben, dann den dunklenTeig darauf verteilen
und wie angegeben backen.
Arbeitszeit: ca. 40Minuten, Backzeit: ca. 20 bis 25Minuten

Blumenmuffins (pm/red)

Foto: AURORA

Tipp:
DieMuffins sind besonders lecker, wennman dieHälfte des Teiges
mit 2 EL Kakaopulver mischt. Zuerst einen Esslöffel hellen Teig in
dieMuffinförmchen geben, dann den dunklenTeig darauf verteilen
und wie angegeben backen.
Arbeitszeit: ca. 40Minuten, Backzeit: ca. 20 bis 25Minuten

Blumenmuffins (pm/red)
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Ostereinkaufsbummel

Ständig wechselndes Warenangebot!

Blumen
...soweit das Auge reicht!

Jede Menge tolle
Oster-Geschenke...

Blumen
Blumen

Blumen
Blumen

Der weiteste
Weg lohnt sich !

Ein »Muss« für alle die
»richtig« sparen wollen...

Sie da:

...so weit das Auge reicht!
Jede Menge tolle
Ostergeschenke...
Großer Angelshop!
Ständig wechselndesWarenangebot!
Wir sind täglich durchgehend für Sie da:
Mo. - Fr. 8.00 - 18.30 Uhr
Samstags 8.00 - 16.00 Uhr

Raiffeisenstraße 16
74906 Bad Rappenau

BIOlogisch - Ihr Bioladen
Bad Rappenau, Heinsheimer Str. 34, Tel. 4042
Mo - Fr. 9.00 - 18.30, Sa. 8.30-14.00 Uhr
Karsamstag ab 8.00 Uhr geöffnet

Zum Osterfest
Angebot aus der großen Käsetheke:
Bergkäse aus Österreich 100 g 1,59 €
Pfefferbrie 100 g 1,99 €
Käse aus Geifertshofen

Schaf- und Ziegenkäse
verschiedener Art

Bioland-Fleisch - Regional -
Geflügel, Lamm, Rind, Schwein

Fisch - Karwoche/Ostern:
Forellen frisch oder geräuchert –
bitte vorbestellen.

Alle Produkte für den täglichen Bedarf
aus kontrolliertem biologischem Anbau.

Natur-
Eierfarben

Obst und Gemüse in
großer Auswahl und Frische

Wir freuen uns auf Ihren Besuch Ihr nah und gut-Team Derzapf.

....nah und gut
LEBENSMITTELMARKT
Unser Lieferservice für Sie –

schnell und zuverlässig
in und um Bad Rappenau

Geschenkkörbe

Ein frohes Osterfestwünschen
Kirchenstraße 6

74906 Bad Rappen
au

Tel.: 07264 913191

Alexander Derzapf

Öffnungszeiten

Montag bis Freitag

8.00 - 20.00 Uhr
Samstag

8.00 - 19.00 Uhr

(djd/red). Die unterschiedlichsten Osterbräuche sind weltweit
im christlichen Kulturkreis anzutreffen, wobei sich die deutsche
Tradition des „Osterhasen“, der Ostereier imGarten versteckt, sich
ammeisten verbreitet hat. Der „Osterhase“ mit den bunt bemalten
Eiern ist zum Symbol für das wichtigste christliche Fest geworden.
Der Hase steht in der byzantinischen Tiersymbolik für Christus.
Wegen seiner hohen Vermehrung ist er ein Symbol für die Frucht-
barkeit und Zeugungskraft. Im Volksglauben ist der Osterhase
der Überbringer der Ostereier. Diese Aufgabe hatte der Hase aber
nicht immer allein. Der Fuchs, der Hahn, der Kuckuck sowie der
Storch übernahmen früher seine Aufgabe. Von Georg Frank von
Frankenau, einemMedizinprofessor aus Heidelberg, sind aus dem
Jahr 1678 erste Belege eines Osterhasenbrauchs überliefert, der
sich erst in Deutschland und dann auf der ganzen Welt verbrei-
tete. Ein Glaube an einen „Osterhasen“ setzte sich jedoch erst im
19. Jahrhundert durch.

Der „Osterhase“ ist das Symbol für das
wichtigste christliche Fest

Foto: iStockphoto/Thinkstock
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Essen Wohnen Leben
Bahnhofstraße 4 // Stadtcarré // 74906 Bad Rappenau.

Eier kochen leicht gemacht.

Eine (egg)strem
gute Geschenkidee!

(pm/red). Das Rezept gilt für 1 Osterlamm-Form mit 1 l Inhalt
Zutaten: 150 g weiche Butter, 150 g Zucker, 1 Päckchen Vanille-

zucker, 3 Eier, 200 g Instant-Mehl
½ Päckchen Backpulver, 2 bis 3 ELMilch
50 g gemahleneMandeln, 50 g gehackte weiße Kuvertüre
Für die Dekoration: Puderzucker
Außerdem: Fett und Semmelbrösel für die Form

Zubereitung: Das Fett schaumig rühren und nach und nach den
Zucker, den Vanillezucker und die Eier hinzufügen. Mehl mit
dem Backpulver mischen, unter die Fettmischung rühren und mit
2 bis 3 EL Milch verdünnen, bis ein zähflüssiger Teig entsteht.
Zuletzt die gemahlenen Mandeln und die gehackte Kuvertüre
unterziehen.
Den Backofen auf 200 Grad vorheizen. Eine Osterlamm-Backform
(1 l Inhalt) gut ausfetten und mit Semmelbröseln ausstreuen.
Den Teig in die Backform füllen und auf der untersten Schiene etwa
40 bis 45Minuten bei 200Grad backen. Nach demBackenmindestens
15 Minuten abkühlen lassen und vorsichtig aus der Form lösen.
Das Lamm nach Belieben mit Puderzucker bestäuben.
Tipp: Wer keine Osterlammform besitzt, kann das Rezept ver-

doppeln, in einer Gugelhupf- oder Kranzform backen und
dann mit bunten Ostereiern dekorieren.

Arbeitszeit: ca. 30Minuten, Backzeit: ca. 40 bis 45Minuten

Osterlamm

Foto: AURORA

Eis Café

Cortina
Inh. De Pizzol

Kirchplatz 13, BAD RAPPENAU
 07264 7009438Eis-Café Lecker

Eis  Kaffee  Torten  Waffeln
im Piaweg 5 am Kurpark in Bad Rappenau

Probieren Sie alle unsere Spezialitäten!

Wir freuen uns auf Sie - Ihre Familie De Pizzol
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Abbildung zeigt Sonderausstattung

Extraklein Klein
Groß Extragroß Riesig

Medium
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Kirchplatz 24, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264 1717, www.sport-ecke-rieger.de

Unsere neue Badekollektion ist da !!!

Schöne Ostertage wünscht
Seit 1973

Foto: Martin Poole/Digital Vision/Thinkstock
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Über 97%
aller Haushalte
erreichen Sie mit einer

Vollabdeckung.

97%

Sichern Sie sich jetzt
Ihren Anzeigenplatz!

Die nächste Vollabdeckung
für das “Amtsblatt der Gemeinde Hüffenhardt”

erscheint am Mittwoch, 27. März 2013;
Auflage: 735 Stück.

Anzeigenannahmeschluss ist am

Freitag, 22. März 2013,12.00 Uhr.
Machen Sie mit und informieren Sie mit
Ihrer Anzeige ganz Hüffenhardt über
Ihr Geschäft und Ihre Leistungen!

NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG
Seelachstr. 2 • 74177 Bad Friedrichshall • Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99

friedrichshall@nussbaum-medien.de • www.nussbaum-bfh.de

t
!

ollabdeckung
i d Hüff h dt”

Donnerstag, den 29. April 2010

Nummer

32. Jahrgang

Amtsblatt derGemeinde

mit Ortsteil Kälbertshausen

Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde

Hüffenhardt mit Ortsteil Kälbertshausen

Herausgeber: Gemeinde Hüffenhardt.

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister

Walter Neff o.V. i. A., für den nichtamtlichen und Anzei-

genteil:TimoBechtold imVerlagNussbaumMedienBad

FriedrichshallGmbH&Co.KG.Zustellung:G.S.Vertriebs

GmbH,Opelstr.1,68789St.Leon-Rot,Tel.0622735828-

30, Fax 06227 35828-59, E-Mail: info@gsvertrieb.net,

www.gsvertrieb.net. Kündigungsfrist: 6 Wochen zum

Halbjahresende. - Druck und Verlag: NussbaumMedien

BadFriedrichshallGmbH&Co.KG,Seelachstr. 2, 74177

Bad Friedrichshall, Telefon 07136 9503-0, Fax 9503-99,

E-Mail: friedrichshall@ nussbaum-medien.de

17

Messplatz Neckarelz
21.-24. März21.-24. März

Eintritt
frei

MOSBACH
NECKAR+ELZ

DIE MESSE DER REGION

www.mosbach-live.de
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10 - 20 Uhr

über 160
Aussteller

Wir sind ein führendes, leistungsstarkes Unternehmen im Bereich
der Rehabiliatations-, Orthopädie- und Orthopädieschuhtechnik.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für unsere Werkstatt in
Neckargemünd

eine/-n Orthopädieschuhmachergeselle/-in
eine/-n Orthopädieschuhmachermeister/-in
Gewünscht wären: Kenntnisse im Leisten- und Bettungsbau

eine/-n Orthopädiemechaniker/-in

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an
r.zimmermann@fritsch-richter.de
oder
Fritsch & Richter
Orthopädietechnik GmbH
z. Hd. Frau Rebecca Zimmermann
Bahnhofstraße 17
69151 Neckargemünd

ANNAHMESCHLÜSSE
Alle Montagsannahmeschlüsse für Anzeigen, die

in KW 14 in Ihrem Amts- oder privaten
Mitteilungsblatt erscheinen sollen, sindwegen des
Feiertags (Ostermontag) auf Donnerstag,

28.03.2013, 12.00 Uhr, vorverlegt.

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co.KG
Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99

Eine Anzeige in Ihrem Mitteilungsblatt

ist die ideale Art

„Danke“ zu sagen
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Und das halten wir
für Sie bereit:

• Jede Menge lokale Infor-
mationen in Print, Online und
Mobile

• Newcomer Lokalmatador.de –
das Regionalportal der Zukunft

• Ein Gewinnspiel mit tollen Preisen

10 -20 UHR
Messplatz
Neckarelz

21. -24.
MÄRZ 2013

Wir freuen uns
über Ihren Besuch
an unserem
Stand P42
in der

Pattberghalle!

Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall
Telefon 07136 9503-0 · Fax 07136 9503-99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de

Hackfleisch gemischt 1 kg 6,50 €
Putenschnitzel 1 kg 8,90 €
Schweinefilet gefüllt 1 kg 11,90 €
Haussalami 100 g 1,35 €
Schinkenkrakauer 100 g 0,90 €
Nudelsalat 100 g 0,75 €
Grünländer 100 g 0,99 €

Maultaschen, Kalb-, Lammfleisch, Frischgeflügel
Grill- und Pfannengerichte

Gasthaus „Adler“
Zu Ostern Tischreservierung empfehlenswert!

Gartenweg 9, 74855 Haßmersheim, Tel. 06266 270

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

Seit mehr als 60 Jahren ist die Mann & Schröder GmbH in der Ent-
wicklung und Herstellung von Produkten zur Haar- und Körperpflege
tätig. Auf diesem Gebiet gehören wir mit über 450 Mitarbeitern zu den
führenden Produzenten und sind Marktführer von Handelsmarken im
deutschsprachigen Raum. Europaweit gehören die großen Drogerie-
märkte, Lebensmitteleinzelhändler und Discounter zu unseren Kun-
den. Wir wachsen weiter und suchen zur Verstärkung unseres Teams
baldmöglichst einen:

Produktionsmitarbeiter (m/w)
auf Minijob-Basis
für Verpackungsarbeiten und sonstige Tätigkeiten im 2-Schicht-Be-
trieb.

Sie sind zuverlässig, flexibel, verfügen über einwandfreie Deutsch-
kenntnisse und arbeiten gerne im Team?

Wir bieten Ihnen ein geregeltes Einkommen auf 450-Euro-Basis.

Bei Interesse ist eine spätere Übernahme in ein festes Arbeitsverhält-
nis möglich.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre Bewer-
bung an Herrn Harald Neubauer, gerne per E-Mail an bewerbung@
mann-schroeder.de. Für Fragen steht Ihnen Herr Neubauer unter
07264 807-140 zur Verfügung.

Mann & Schröder GmbH
Bahnhofstr. 14, 74936 Siegelsbach
www.mann-schroeder.deAnzeigen helfen verkaufen!



Donnerstag, den 21. März 2013 Nummer 12

Hüffenhardt, Gartenstr. 5

Angebot der Woche
Schweinehals 100 g 0,99 €
Minutensteak 100 g 1,09 €
Krakauer 100 g 0,99 €
Mettwurst im Geleemantel 100 g 0,99 €
Fleischsalat 100 g 1,19 €
Lyoner 100 g 0,99 €
Angebote gültig vom 25.3. bis 30.3.2013

Freitag, 29. März 2013:
Fisch mit Kartoffelsalat 5,50 €

An Ostern frisches Osterlamm
- Erzeugnisse aus eigener Schlachtung -

Ihr Metzgermeister und Team
Telefon 06268 9284880

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 8.00 - 12.30 Uhr + 14.00 - 18.00 Uhr

Samstag 7.30 - 12.30 Uhr
Montagnachmittag geschlossen!

Hüffenhardt Gartenstr 5

Metzgerei Körner

Samstag, 23.03.2013
von 13:00 bis 17:00 Uhr

74921 Helmstadt-Bargen
Ortsteil Bargen
Hauptstraße 10

Erleben Sie TÜV-geprüfte
Bauqualität und sprechen Sie
mit den Bauherren.

Wegbeschreibungunter:

06202 - 978 66 40
www.kern-haus.de

Kunst ist zu schön, um im Museum zu verstauben!
Stimmt, deswegen schicken wir den MINI Paceman,
unser Kunstwerk auf vier Rädern, auf die Straßen.

LEASINGANGEBOT
MINI COOPER S ALL4 PACEMAN
Neuwagen, 184 PS, Royal Grey met., Leder Lounge Red
Cooper/Carbon Black, Sitzheizung, Ausstattungspaket
Wired, Ausstattungspaket Chili, LMR, PDC hinten, uvm.
Fahrzeugpreis: 38.190,00 €
Leasingsonderzahlung
oder Ihr Gebrauchter: 7.056,99 €
Leasinglaufzeit: 36 Monate

Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts: 8,2; außerorts:
5,8; komb. 6,7; CO2-Emission kombiniert: 157 g/km,

Alle Preise inkl. MwSt. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Ein Angebot
der BMW BankGmbH. Stand 02/2013. Gerne errechnen wir Ihnen Ihr indi-
viduelles Finanzierungs- oder Leasingmodell. Gebunden für die gesamte
Vertragslaufzeit. Bei Neuwagen zzgl. 760,- EUR fürZulassung, Transport,
Überführung. Abbildung ähnlich.

www.mini-krauth.de

74889 Sinsheim 68766 Hockenheim
Neulandstr. 26 Mannheimer Str. 2
Tel.: 07261/9251-0 Tel.: 06205/9788-0

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel.: 06221/7366-0

Besuchen Sie auch unsere Standorte in
Meckesheim, Walldorf und Mosbach.
iPhone app erhältlich

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

Monatliche
Leasingrate:

259,00 €

KUNSTWERKAUF VIER
RÄDERN.
DER NEUE MINI PACEMAN.
AB SOFORT BEI UNS.

Anzeigen bringen

das Schaufenster ins Haus
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Omnibusreisen
Werner

KG

info@omnibus-schneider.de
Tel : 0 62 68 - 95 100
Fax 0 62 68 - 95 102

18. - 21.05.13

4 Tage 19. - 22.4.13

€ 399,-

€ 29,--

Lüneburger Heide

35€ 3 ,-

Leistungen: Fahrt im
4-Sterne Bus,3 x ÜF im
guten Hotel, 2 x HP,
Grachtenrundfahrt,
Eintritt Keukenhof,
Stadtführung Amsterdam

Katalog

anfordern

und buchen!

Tagesausflug

Holland

Tulpen, Käse und
Windmühlen

23.03.13

4 Tage

09.04.2013

Montafon

Fahrt im mod. Reisebus...

Fahrt, Frühstück, Mittag-
essen,Schifffahrt,
Möglichkeit zum
Einkaufen € 35,-

all
inclusive

Ski/ Snowboard Fahrt

Leistungen:
Fahrt im mod. Reisebus
3 x ÜF im **** Hotel,
3 x 3-Gang Abendessen,
Tanzabend, Kutschfahrt,
Eintopfessen, Safari-Park

Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

74909 Meckesheim
Zuzenhäuser Str. 1
Tel. 06226 9205-0

74889 Sinsheim
Neulandstr. 26
Tel. 07261 9251-0

69190 Walldorf
Josef-Reiert-Str. 20
Tel. 06227 609-0

68766 Hockenheim
Mannheimer Str. 2
Tel. 06205 9788-0

74821 Mosbach
Hohlweg 22
Tel. 06261 9750-0

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel. 06221 7366-0

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG
www.bmw-krauth.de
iPhone app erhältlich

VERDECKRUNTER. FAHRFREUDE HOCH.

BMWCabriowochen

www.bmw-krauth.de Freude am Fahren

Ein BMW Cabrio ist mehr als ein dynamisches Saisonfahrzeug. Es ist ein Gefühl purer Fahrfreude, entwickelt für besondere Fahrerlebnisse rund ums Jahr und
ganz speziell im Sommer. Entdecken Sie außerdem das neue Gesicht des BMW Z4.

BMWAUF UND DAVONWOCHEN. AB DEM 16. MÄRZ 2013.

BMW Z4 sDrive 18i Facelift 2013
Alpinweiss uni, Stoff Panama Anthrazit/ Schwarz, LMR, Scheinwerfer-
Waschanlage, Auto Start Stop Funktion, Klima, Xenon, uvm.
Fahrzeugpreis:
Leasingsonderzahlung:
Laufzeit:

monatliche Leasingrate: 249,00 €*

BMW 118i Cabrio
Alpinweiss uni, Stoff Elektra Anthrazit/ Schwarz, LMR, Auto Start Stop
Funktion, Interieurleisten Satinsilber matt, Tagfahrlicht, uvm.
Fahrzeugpreis:
Leasingsonderzahlung:
Laufzeit:

monatliche Leasingrate: 249,00 €*

BMW 318i Cabrio
Schwarz uni, Stoff Diagonal Anthrazit/ Schwarz, LMR, Scheinwerfer-
Waschanlage, Xenon, Auto Start Stop Funktion, Klima, Tagfahrlicht, uvm.
Fahrzeugpreis:
Leasingsonderzahlung:
Laufzeit:

monatliche Leasingrate: 249,00 €*

DIENSTWAGENANGEBOTE

BMWX1 sDrive18i
EZ 08/12, 6.000 km, Alpinweiss uni, Stoff Elektra Anthrazit/Schw., Sitzhei-
zung, Radio BMW Professional, PDC hinten, Sport-Lederlenkrad, uvm.
Unser Preis: 23.900,00 €

BMW 318d Limousine Sport Line
EZ 07/12, 12.000 km, Liquid Blue met., Stoff Track Anthrazit Akzent Gr./
Schw., Sitzheizung, Comfort u. Sicht Paket, Navi Business, LMR, uvm.
Unser Preis: 35.990,00 €

BMW 520dATouring
EZ 07/12, 20.000 km, Alpinweiss uni, Leder Dakota Schw., Sport-Autom.,
Navi, M Sportpaket, Glasdach, Basis u. Business P., Klimaautom., uvm.
Unser Preis: 47.940,00 €

BMW 520dA Limousine
EZ 06/12, 20.000 km, Spacegrau met., Leder Dakota Schw., LMR, Auto-
matic, Glasdach, Klimaautom., Navi, Innovationspaket, PDC, uvm.
Unser Preis: 48.700,00 €

BMW 118i Cabrio
EZ 05/12, 20.000 km, Spacegrau met., Leder Boston Schw., Sitzheizung,
M Sportp., Paketkombi Advantage+Comfort, Navipaket, uvm.
Unser Preis: 33.490,00 €

BMW 320d Limousine
EZ 04/12, 20.000 km, Havanna met., Stoff-/Lederkombi Breeze Oyster,
Navi, Parkassist./ Fahrkomf./ Comfort u. Sichtpaket, Sitzheizung, uvm.
Unser Preis: 38.877,00 €

*Ein Angebot der BMWBank GmbH. Stand 03/2013. Bei Neuwägen zzgl. 760,00 EUR fürTransport und Überführung. Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. Statt der Anzahlung nehmen wir auch gerne Ihr Fahrzeug in
Zahlung. Alle Preise inkl. MwSt. Gerne errechnen wir Ihr individuelles Finanzierungs- oder Leasingangebot. Aktionsfahrzeuge nur so lange Vorrat reicht.

33.950,00 €
5.585,00 €
36 Monate
10.000 km p.a.

Kraftstoffverbrauch (l/100km):
innerorts: 8,9; außerorts: 5,6
komb. 6,8; CO2-Emission: 159

Kraftstoffverbrauch (l/100km):
innerorts: 8,4; außerorts: 5,4
komb. 6,5; CO2-Emission: 152

29.950,00 €
4.459,00 €
36 Monate
10.000 km p.a.

38.800,00 €
6.890,00 €
36 Monate
10.000 km p.a.

Kraftstoffverbrauch (l/100km):
innerorts: 8,4; außerorts: 5,6
komb. 6,6; CO2-Emission: 154

LEASINGANGEBOTE

Anzeigen bringen

das Schaufenster ins Haus


